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Kilimanjaro Wolfgang Mel-
chior berichtet von den Menschen, 
die vom Berg Kilimanjaro ihren 
Lebensunterhalt bestreiten. 
 Seite 28 / Foto: Wolfgang Melchior

Positiver Trend 
am Arbeitsmarkt Seite 12

Pilgern 2.0 Im vergangenen Jahr hat sich Ernst Merkinger auf seine Pilgerreise begeben. Er ging dabei zu Fuß von 
Wien nach Marrakesch in Marokko. Mit Tips-Redakteur Reinhard Leeb hat er darüber gesprochen. Seiten 2,3 / Foto: Ernst Merkinger
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ERNST MERKINGER

Zu Fuß von Wien nach Marrakesch
WEISTRACH/MARRAKESCH. 
Ernst Merkinger, 27, wuchs in 
Weistrach auf und hat sich im 
vergangenen Jahr dazu ent-
schlossen, von Wien nach Mar-
rakesch in Marokko zu pilgern. 
Redakteur Reinhard Leeb konn-
te ihm zu dieser ungewöhnli-
chen Reise Fragen stellen.

Ernst Merkinger hat nach der 
Matura die Ausbildung zum me-
dizinischen Masseur gemacht, 
Vorlesungen an der Universität 
Wien zu Psychologie, Philoso-
phie und Sportwissenschaften 
besucht. Merkinger arbeitete 
an verschiedenen Theatern, bei 
einem Fotografen und einem pri-
vaten Fernsehsender. Tips hat der 
freundliche Pilger 2.0 einige Fra-
gen beantwortet.

Tips: Lieber Ernst, Du bist im 
vergangenen Jahr zu Fuß von 
Wien nach Marrakesch in Ma-
rokko gegangen. Warum hast Du 
Dich zu dieser Pilgerschaft ent-
schlossen? Gab es dafür einen 
konkreten Anlass?

Ernst: Mich hat meine erste 
Pilgerreise im Frühjahr 2016 
von Pamplona nach Santiago de 
Compostella ähnlich begeistert 
wie die Reise zur Weihnachts-
zeit im selben Jahr nach Ma-
rokko, obendrein liebe ich es zu 
schreiben, Geschichten zu erzäh-
len und mich zu Abenteuern auf-
zumachen. Und dieser Wunsch 
aus diesen zwei Abenteuerreisen 
eines zu kreieren, hat mich er-
griffen und nicht mehr losgelas-
sen. Der Prozess des Pilgerns, die 
Einfachheit, die Menschlichkeit, 
die man erfährt bzw. die marok-
kanische Wüstenlandschaft, die 
paradiesischen Gärten oder die 
Farbenpracht bei den Märkten 
haben mich verzaubert.

Tips: Du hast Deine Reise per 
Crowdfunding fi nanziert. Wie 

bist Du auf diese Idee gekommen 
und war das schwierig?

Ernst: Mein Hauptziel war es, 
sorgenfrei aufzubrechen bzw. 
meine Reise genießen zu kön-
nen. Und dies bedeutete für 
mich, dass ich zumindest ein 
Null-Summenspiel erreichen 
wollte, dass ich mir zumindest 
nach Rückkehr meiner Pilgerrei-
se meine Kaution, Provision und 
meine Miete in Wien wieder leis-
ten kann, dass aus dem Wahrwer-
den eines Traums kein fi nanziel-
ler Albtraum wird. Da ich dieses 
Mindestziel erreicht habe, bin 
ich sehr zufrieden und dankbar.
In der Vorbereitungszeit habe 
ich schon oft gezweifelt und mir 
Sorgen gemacht, ob die „Crowd“ 
mich auch tatsächlich unterstüt-
zen wird, aber vom ersten Tag an 
des Gehens habe ich vertraut und 
dann ist dies mehr oder weniger 
zu einem Selbstläufer geworden, 
weil die Leute gespürt haben, wie 
viel mir diese Reise bedeutet.

Tips: Wie waren Deine Tage „or-
ganisiert“, gab es so etwas wie 
einen Tagesplan?

Ernst: Ich bin aufgestanden, 
wann ich munter wurde, hab ge-
gessen, wenn ich Hunger hatte 
und bin losgegangen. Während 
dem Gehen sind mir in der Stille 
die besten „GEHdanken“ gekom-
men, die ich für bergwelten.com 
oder meinen Instagram- Account 
ernstJETZT sofort niederge-
schrieben habe. Je nachdem wo 
die nächste Ortschaft war hab ich 
zu Mittag gegessen, mit meinen 
Füßen weitergebeten/weiterge-
pilgert, mich kurz vorm Finster 
werden auf die Suche nach einem 
passenden Schlafplatz gemacht 
und mir die Route für den kom-
menden Tag angesehen. Ich habe 
meine Route in meiner Vorberei-
tungszeit schon grob geplant ge-
habt, um einschätzen zu können 
wieviele Tage ich in etwa benöti-
gen werde. Aber ich habe mir stets 
die Flexibilität behalten, spontan 
einen Tag Pause einzulegen, wenn 
meine Waden keine Lust hatten 
oder Regengüsse und ein fol-
gender Murenabgang ein Pilgern 
nicht möglich hat machen lassen. 
Insofern habe ich schon geplant, 
aber stets mit der Offenheit, die 
Spontanität zuzulassen.

Tips: Dir war wichtig, wirk-
lich alles zu Fuß zu gehen und 
nicht zu „cheaten“. Wo gab es 
Momente, wo die Versuchung 
groß war, doch ein Fahrzeug zu 
nutzen?

Ernst: Es gab nur einen einzigen 
Moment kurz vor Marrakesch:
Nach der Autobahnabfahrt. Ich 
war an diesem Tag bereits 65 Ki-
lometer auf Asphalt, bei glühen-
der Hitze und monotoner Land-
schaft bereits seit 13 Uhr zu Fuß 
unterwegs. Es war 20 Uhr, fi nster, 
bellende Hunde und skeptische 
Blicke der Einheimischen haben 
mich nicht zwingend befl ügelt 
im Gehen. Und dann ist auch 
noch ein herzlicher Franzose mit 
seinem Van stehengeblieben und 
hat mir angeboten mitzufahren. 
Nachdem er mir versichert hat, 
dass die Gegend halbwegs si-
cher sei und das nächste Hotel 
fünf Kilometer entfernt ist, habe 
ich dankend abgelehnt und bin 
tatsächlich, wegen eines „Pilger-
Rauschs“ abwechselnd ein paar 
100 Meter gelaufen und dann 
wieder gegangen, bis ich fi nal 
beim Hotel angekommen bin.

Die Meseta – einer der gefürchteten Abschnitte der Pilger am Camino Frances, weil kaum ein Schattenplätzchen vorzufi n-
den ist. alle Fotos: Ernst Merkinger
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Tips: Bevorzugst Du in Gesell-
schaft oder alleine zu wandern/
pilgern?

Ernst: Ich genieße das Kontrast-
programm. Im Alleinsein ent-
springen mir Gedanken aus der 
Stille, die durch Dialoge mit an-
deren Mitpilgern oder Freunden 
entfacht worden sind und ich für 
meine Blogbeiträge verwerten 
kann. Und wenn ich mal Lust auf 
Hütten-Gaudi-Stimmung habe, 
dann kann‘s in einer Pilgerschar 
auch schon mal Spaß machen.

Tips: Als Ziel hast Du den Ani-
ma Garten von André Heller ge-
wählt. Warum? Was hat Dir dort 
dann am besten gefallen und hast 
Du am Ziel etwas bestimmtes er-
wartet?

Ernst: Jeder, der im Gar-
ten von André Heller einmal 
war, weiß wie besonders die-
ser paradiesische Kraftort ist 
und deswegen habe ich diesen 

Ort als Santiago de Compo-
stela meiner Reise festgelegt.
Ich habe am Ziel nichts bestimm-
tes erwartet, vielmehr habe ich 
mich gefreut, so ehrlich muss 
ich sein, nach 4,5 Monaten und 
über 3000 Kilometern „endlich“ 
anzukommen.

Tips: Wie viele Paar Schuhe hast 
Du gebraucht?

Ernst: Zwei paar Schuhe – mein 
erstes Paar wurde nach über 2000 
Kilometern nachhause gesendet 
und hat seitdem einen Ehrenplatz 
in meinem Elternhaus und mein 
zweites Paar ist immer noch in 
Verwendung.

Tips: Was ist die wichtigste Er-
kenntnis, die Du aus diesem Pro-
jekt gewonnen hast?

Ernst: Dass es seine Seelenwün-
sche nicht „nur“ zu träumen, son-
dern mit Herz und Hirn zu reali-
sieren gilt.

Tips: Sind in Niederösterreich 
bereits Vorträge geplant?

Ernst: Anfragen sind bis dato 
ein paar eingetrudelt, aber noch 
nicht fi xiert worden. Aber selbst-
verständlich wäre es mir eine 
riesen Freude und Ehre, wenn 
ich als Niederösterreicher in Nie-
derösterreich bzw. insbesondere 
im Raum Mostviertel Vorträge 
halten dürfte – ob in Haag, wo 
ich beim Theatersommer als Re-
giehospitant mit Gregor Bloeb 
und Co. das Theater für mich 
entdeckt habe oder im Stift Sei-
tenstetten, wo ich zur Schule 
gegangen bin bzw. in meinem 
Heimatort und meiner Wurzel-
werkstatt Weistrach.

Die marokkanischen Märkte sind voller Zauber, Düfte und Farbenpracht.

tips.at.atMehr zu lesen auf
www.tips.at/n/413628

MRSSPORTY.COM

Mrs.Sporty  Amstetten 
 Mozartstraße 22
3300 Amstetten
Tel.: 07472/23479 
www.mrssporty.at/club587 

Mrs.Sporty  St. Pölten 
 Klostergasse 7
3100 St. Pölten
Tel.: 02742/26669
www.mrssporty.at/club229 

*  Das Angebot gilt nur an den Tagen der off enen Tür. Das Startpaket 
für 0 Euro anstatt der regulären  129  Euro erhältst du bei Abschluss 
einer Mitgliedschaft. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. 
Informationen zu unserer Verwaltungsgebühr sowie unseren 
attraktiven Konditionen findest du unter mrssporty.com.
 Inhaber Mrs.Sporty Amstetten: Ruth Gruber, Mozartstr. 22, 3300 
Amstetten 

TAGE DER 
OFFENEN TÜR

 FREITAG, 12.01.2018 ,
 8-18  UHR

 SAMSTAG, 13.01.2018 ,
 8-13  UHR
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Ihre Stimme für unser Mostviertel:

Michaela Hinterholzer

Erfahren. Verlässlich. Herzlich.

28. Jänner: Liste 1 - ÖVP
Michaela Hinterholzer

Vorzugsstimme

www.michaela-hinterholzer.at
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RUMÄNIENHILFE

Flohmarkt 
wieder offen
AMSTETTEN. Der Flohmarkt 
der Rumänienhilfe, initiiert 
von Erika Lininger, ist nach der 
Weihnachtspause wieder geöff-
net.
Dort � nden sich allerlei Schnäpp-
chen und mit dem Kauf unter-
stützt man die Rumänienhilfe, 
die sich um arme Menschen in 
Rumänien, vor allem in der Stadt 
Cavnic, annimmt. Aus den Ein-
künften des Flohmarkts werden 
nicht nur die Transportkosten 
aufgebracht, sondern auch me-
dizinische Behandlungen un-
terstützt, die sich die Menschen 
dort nie leisten könnten. Auch 
Heizmaterial und Material zum 
Ausbessern der Häuser wird aus 
den Flohmarkt-Einkünften mit-
� nanziert.
Für den nächsten Transport 
braucht Erika Lininger noch 
dringend Wolle, Windeln für 
Kinder und für Erwachsene, Toi-
lettartikel sowie Waschpulver. 
Diese Spenden kann man beim 
Flohmarkt abgeben.

Kekse für Obdachlose in der 
Gruft
Doch Erika Lininger unterstützt 
auch Obdachlose, die in Wien 
im Caritas Betreuungszentrum 
Gruft betreut werden. Sie möchte 
den Menschen mit Süßigkeiten-
Sackerl Freude bereiten. 
Dazu kam ihr die Idee, dass jetzt 
nach den Feiertagen sicher noch 
in vielen Familien Weihnachts-
kekse vorhanden sind, die einem 
beim Abnehmen im Weg sind. 
Sie ruft dazu auf, die Kekse zum 
Flohmarkt zu bringen. Dort wer-
den sie in Sackerl verpackt und 
dann an Obdachlose in der Gruft 
verteilt.

FLOHMARKT

Jeden Samstag, 9–13 Uhr
Kranebitterhalle, Peter-Mitterhofer-
Straße 4, Amstetten
Konto für Geldspenden: 
Rumänienhilfe, Raiba Amstetten
IBAN: AT04 3202 5001 0107 8930

Bälle 2018 in der 
Region

Foto: Josef Kendlbacher

MOSTVIERTEL. Die Ballsaison 
2018 ist in vollem Gang. Tips 

bringt einen Überblick über die 
kommenden Bälle im Bezirk. 

Die Veranstaltungen sind nach 
Datum geordnet.

BALLVERANSTALTUNGEN

Zeillern: Der ÖKB-Ball „A Nacht in 
Tracht“ fi ndet am Samstag, 13. Jänner, 
um 20 Uhr im Schloss Hotel Zeillern statt.

Allhartsberg: Die Freiwillige Feuer-
wehr Hiesbach lädt am Samstag, 13. 
Jänner, um 20 Uhr zum Ball ins Gasthaus 
Hausberger. VVK: zwölf Euro

Seitenstetten: Der Rot-Kreuz Ball der 
Bezirksstelle St. Peter in der Au fi ndet 
am Samstag, 13. Jänner, um 20.30 Uhr 
im Stiftsmeierhof in Seitenstetten statt. 
Keine Abendkasse, nur VVK: zwölf Euro

Strengberg: Die Freiwillige Feuerwehr 
Oberholz lädt zum Ball am Samstag, 
13. Jänner, um 20.30 Uhr ins Gasthaus 
Kürner.

Ardagger: Der Musikverein Ardagger 
Markt lädt am Samstag, 13. Jänner, 
um 20 Uhr zum „Ball der Musik“ ins 
Gasthaus Stöger.

Blindenmarkt: Der Sportverein Blin-
denmarkt veranstaltet am Samstag, 13. 
Jänner, um 20.30 Uhr seinen alljährlichen 
Dirndlball im Gasthaus Pitzl.

Ardagger: Die Freiwillige Feuerwehr 
Stefanshart lädt am Samstag, 13. Jän-
ner, um 20 Uhr zum Feuerwehrball ins 
Gasthaus Kremslehner.

Amstetten: Der Ball des Gymnasi-
ums Amstetten mit dem Motto „In 
einer Ballnacht um die Welt“ findet 
am Samstag, 20. Jänner, ab 19.30 
Uhr in der Johann-Pölz-Halle statt. 
VVK: 23 Euro / AK: 25 Euro

Wallsee: Der ÖKB-Sindelburg-Wallsee 
veranstaltet seinen Ball am Samstag, 20. 
Jänner, um 20 Uhr im Gasthaus Hehen-
berger.

Aschbach: Die Musikkapelle Aschbach-
Markt veranstaltet den „Musi‘ball“ am 
Samstag, 20. Jänner, um 20.30 Uhr im 
Gasthaus Lettner.
VVK: sechs Euro / AK: acht Euro 

Weistrach: Der Musikverein Weis-
trach veranstaltet seinen Musikball am 
Samstag, 20. Jänner, um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Maderthaner. Tracht oder 
Abendkleidung obligat

Euratsfeld: Die Pfarre Euratsfeld veran-
staltet ihren Pfarrball am Samstag, 20. 
Jänner, um 20.30 Uhr.

Amstetten: Der Mostviertler Bil-
dungshof Gießhübl veranstaltet den 
Gießhübler Ball in der Johann-Pölz-Halle 
Amstetten am Freitag, 26. Jänner, ab 19 
Uhr. Tracht oder Abendkleidung obligat.  
VVK: 17 Euro / AK: 20 Euro

Ertl: Die Freiwillige Feuerwehr Hoch-
strass lädt am Samstag, 27. Jänner, ab 
20 Uhr zum Maskenball in das Gasthaus 
Wendtner.

Viehdorf:  Die Freiwillige Feuerwehr 
Seisenegg lädt zum Feuerwehrball am 
Samstag, 27. Jänner, ab 20 Uhr ins 
Gasthaus Zatl.

Seitenstetten: Der USC iLife lädt zum 
Union Ball am Samstag, 27. Jänner, um 
20 Uhr ins Gasthaus Ott.

Aschbach: Der Kameradschaftsbund 
Aschbach lädt am Samstag, 27. Jänner, 
um 20 Uhr zum Kameradschaftsbundball 
ins Gasthaus Lettner.

Neuhofen/Ybbs: Der Musikverein 
Neuhofen lädt am 27. Jänner um 20 Uhr 
zum Musikball in den Gasthof Luegmay-
er. VVK: acht Euro / AK: zehn Euro

Hausmening: Die Pfadf inder-
gruppe Ulmer feld-Hausmening-
Neufurth lädt am 27. Jänner um 
20 Uhr zum Pfadfinderball in den 
Stadtsaal Hausmening (Volksheim). 
VVK: acht Euro / AK: zehn Euro

Zeillern: Das Schloss Hotel Zeillern 
lädt zur Nacht der Gastronomie der 
Bezirke Amstetten, Scheibbs & Melk 
am Dienstag, 30. Jänner, um 20.30 Uhr. 
VVK: 22 Euro / AK: 27 Euro

Wallsee: Der NÖ Seniorenbund lädt 
am Dienstag, 30. Jänner, um 14 Uhr zum 
Seniorenball ins Gasthaus Hehenberger.

Wallsee: Die Freiwillige Feuerwehr Sin-
delburg lädt am Samstag, 3. Februar, um 
20 Uhr zum Feuerwehrball ins Gasthaus 
Hehenberger.

St. Peter/Au: Die Freiwillige Feuerwehr 
und die Musik lädt am Samstag, 3. Fe-
bruar, um 20 Uhr zum Maskenball ins 
Gasthaus Mitterböck in St. Michael.

Seitenstetten: Die Musikkapelle lädt 
am Samstag, 3. Februar, um 20 Uhr zum 
Musikball in den Meierhof des Sitftes 
Seitenstetten.
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AUSZEICHNUNG

Rudi König geehrt
AMSTETTEN. Bürgermeisterin 
Ursula Puchebner bedankte sich 
beim Obmann der Mostviertler 
Königsperchten für die langjäh-
rige Organisation und Durch-
führung des Amstettner Kram-
pus- und Perchtenlaufs. Der 
Amstettner Bevölkerung sind 
Rudi König und die Mostviertler 

Königsperchten vor allem durch 
den Krampus- und Perchtenlauf 
bekannt. Von 1993 bis 2016 or-
ganisierte König diese Veran-
staltung. Die Mostviertler Kö-
nigsperchten sind auch in vielen 
deutschen Städten unterwegs und 
präsentieren dort dieses österrei-
chische Brauchtum. 

Stadtamtsdirektorin Beatrix Lehner, Vzbgm. NR Ulrike Königsberger-Ludwig 
(SPÖ), Rudi König, Bgm. Ursula Puchebner (SPÖ), Elke Strauß (Kulturabteilung)

AMSTETTEN
>> GEBURTEN: Lara Aigner, am 27. 
Dezember; Emilia Hintersteiner, am 25. 
Dezember; Ella Wagner, am 14. Dezember; 
>> TODESFÄLLE: Theresia Otto; 
Peter Badurek; Josef Pressl; Hubert 
Bruckner; Maria Wertgarner; 

ALLHARTSBERG
>> GEBURT: Elena Katalin Pospischil, am 
21. Dezember; 

ARDAGGER
>> GEBURTEN: Tobias Emil Zehetner, am 
26. Dezember; Valentin Paul Pfaffeneder, 
am 26. Dezember; 

>> GOLDENE HOCHZEIT: 
Theresia und Franz Gugler;   
       Foto: Marktgemeinde

EURATSFELD
>> GEBURTSTAG: Ernestine Brandstätter 
(75); 

HAAG
>> GEBURT: Alina Aigner, am 20. 
Dezember; 

NEUHOFEN AN DER YBBS
>> GEBURT: Pia Sophie Manz, am 28. 
Dezember; 

OED-ÖHLING
>> GEBURT: Leon Halbmayr, am 22. 
Dezember;

ST. GEORGEN AM YBBSFELDE
>> GEBURT: Bastian Noel Hametner, am 
27. Dezember;  

WALLSEE-SINDELBURG
>> TODESFÄLLE: Maria Kloibhofer; 
Aloisia Prucha; 

ZEILLERN
>> TODESFALL: Theresia Kinast.

Neues

aus den 

Gemeinden

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at
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DREIKÖNIGSSCHWIMMEN

„Schwimmen für eine freie Ybbs“
AMSTETTEN. Das Dreikönigs-
schwimmen hat schon eine 
langjährige Tradition. Heuer 
warfen sich 28 Schwimmer für 
die Bürgerinitiative Pro Ybbs in 
die kalten Fluten.

Die Ybbs hatte am Dreikönigs-
tag vier Grad und es bestand 
abnehmendes Hochwasser. Den-
noch stiegen 28 Aktivisten in das 

kalte Wasser, um ihre Unterstüt-
zung für die Bürgerinitiative Pro 
Ybbs zu demonstrieren. Auch die 
Pfad nder, die diese Aktion mit 
Zelten und Versorgung unterstüt-
zen, setzen sich für eine gesund-
de Ybbs ein.
Pro Ybbs engagiert sich mit die-
ser Aktion für weitere notwen-
dige Renaturierungen an der 
Ybbs. Wie schon bestehende re-
naturierte Strecken an der Ybbs 

zeigen, wie hier beim Drei-Kö-
nigs-Schwimmen, können wahre 
paradiesische Abschnitte entste-
hen.

Best untersuchter Fluss
Die Ybbs ist der best untersuch-
te Fluss NÖ. Diese Untersuchun-
gen zeigen den Wert vielfältiger 
natürlicher Strukturen und die 
Notwendigkeit, dem Verlust ent-
gegenzuwirken.

Gerald Mevec von Pro Ybbs: 
„Pro Ybbs deckte vor kurzem 
auf, dass weiter Steuergeld für 
noch mehr Studien zur Durchset-
zung des Kraftwerks Hohe Brü-
cke verschwendet wird. Dabei 
hat die EU-Kommission schon 
in drei ablehnenden Stellungnah-
men auf die Unvereinbarkeit mit 
den Renaturierungszielen, den 
Wasserrahmenrichtlinien, Natu-
ra-2000, hingewiesen.

Bei einer Wassertemperatur von vier Grad und bei abnehmendem Hochwasser begaben sich 28 Hartgesottene in die Ybbs.  Foto: Christa Hochpöchler

Entdecken Sie den Grandland X, den athletischen City-SUV von Opel, und lassen Sie sich köstliche Grillgerichte bei uns im Autohaus schmeckeeeen.
Abbildung zeigt Sonderausstattungen. Verbrauch gesamt in l / 100 km: 4,0 – 5,0; CO2-Emission in g / km: 104 – 129.

KOMMENAUCH SIE AUF
DEN GESCHMACK.

Am Sa, 20. Jänner

Der neue GrandlandX beim Opel Angrillen.

10 - 15 Uhr

Öllinger
3300 AMSTETTEN | 07472 68000
3350 HAAG | 07434 42480
office@autohaus-oellinger.at
autohaus-oellinger.at

Öllinger
3264 GRESTEN
Scheibbser Straße 1
07487 2257, gresten@autohaus-oellinger.at
autohaus-oellinger.at

Tazreiter
3250WIESELBURG
Manker Straße 8a
07416 52410, office@autohaus-tazreiter.at
autohaus-tazreiter.at

Hojas
3340WAIDHOFEN / YBBS
Weyrer Straße 90
07442 52442hojas@opel-hojas.at
opel-hojas.at

u
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Sternsinger Vergangene Woche waren die Sternsinger im gesamten Bezirk unterwegs. In der Pfarre Weistrach 
überbrachten bei schönem Wetter und noch reichlich Schnee die Sternsingerkinder Frieden, Glück und Segenswünsche 
für 2018 in die Häuser. (v. l.) Alexander Lettner, Daniel Lettner, Markus Stiegler, Thomas Stöckl  Foto: Ingrid Ameisbichler

Servicenummer: 05 7171-22814www.sportimbetrieb.at

»Freies Schifahren
»Kinderland
»Wisbi-Strecke
»40 km Langlauferlebnisloipe

»Snow Bikes
»Kinder-Skidoo
»Verlosung
»Gratis Schiverleih
solange der Vorrat reicht!

Gratis für alle AK / ÖGB Niederösterreich-Mitglieder!

WINTER-
SPORTTAG

FAMILIEN-

So, 21. Jänner 2018 | 9 Uhr
Puchenstuben | Turmkogellifte

Ersatzter
min:

So, 18.02
.2018

Komm
zum

GRATIS
-

Pistens
paß

www.kuechen-center-amstetten.at  
Mo-Fr von 9:00 bis 17:00 Uhr, Sa von 9:00 bis 12:00 Uhr

Die erste Adresse, 

wenn es um Ihre Küche geht:

Betriebsgebiet Nord 4
3300 Ardagger Stift
Tel. 07479/20110

Küchen-Center Amstetten

von Ballwein und Burgstaller

direkt an der Greiner Bundesstraße

AMSTETTEN. Die Energie- und 
Umweltagentur NÖ startete mit 
einer großen Beratungstour und 
war im Bezirk Amstetten unter-
wegs. Dabei konnten sich Inter-
essierte Tipps zum Energiesparen 
beim Heizen holen.
Alle, die es nicht geschafft haben, 
persönlich bei einer Tourstation 
vorbeizuschauen, können von Zu-
hause aus unter www.energiebewe-
gung.at/sauberheizen mitmachen. 
Je nach Angabe zum Heizsystem 
erhalten die Teilnehmer gezielt In-
formationen zum Heizkesseltausch, 
zu Förderungen und vielem mehr.
„Mit Beratungen und Förderun-
gen wollen wir die Menschen 
zum Umstieg auf ökologische und 
saubere Heiztechniken motivie-
ren. Gemeinsam schaffen wir die 
Energiewende auch beim Heizen“, 
so Landeshauptfrau-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf (ÖVP).

HEIZTOR

Heizen im 
neuen Jahr
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GEMEINDEBUND

Gemeindefi nanzbericht
veröffentlicht
BEZIRK AMSTETTEN. Unlängst 
wurde der Gemeindefi nanzbe-
richt für 2016 veröffentlicht. 
Hier sind die wichtigsten Er-
gebnisse.

2016 erwirtschafteten die öster-
reichischen Gemeinden mit 1716 
Millionen Euro den zweithöchs-
ten Überschuss der laufenden 
Gebarung seit dem Jahr 2001.
Der Höchststand war 2015 mit 
1728,2 Millionen Euro. In� ati-
onsbereinigt ist der Überschuss 
der laufenden Gebarung 2016 der 
fünfthöchste seit dem Jahr 2000.
Mit einem Maastricht-Über-
schuss von 31 Millionen Euro 
oder einem Plus von 0,01 Pro-
zent des österreichischen Brutto-

inlandsproduktes (BIP) erfüllten 
die Gemeinden ohne Wien auch 
2016 wieder das vom Österreichi-
schen Stabilitätspakt vorgegebene 
Nullde� zit-Ziel. Mit 448,5 Milli-

onen Euro sank die freie Finanz-
spitze deutlich. Dieser Rückgang 
ergab sich nicht zuletzt aufgrund 
der Steuerreform.
Die kommunalen Investitionen 

stiegen um 1,6 Prozent auf 2185,1 
Millionen Euro und blieben somit 
auf einem sehr hohen Niveau.
Die Ausgaben im Bereich Stra-
ßen, Wasserbau, Verkehr war die 
am stärksten steigende Ausgaben-
gruppe im Jahr 2016. Sie stiegen 
deutlich um 16,0 Prozent bzw. 
85,6 Millionen Euro auf 622,1 
Millionen Euro. Ähnlich starke 
Anstiege (in absoluten Beträgen) 
verzeichneten die Bereiche Ge-
sundheit (4,9 Prozent bzw. 57,5 
Millionen Euro) sowie Unter-
richt, Erziehung, Sport und Wis-
senschaft (4,7 Prozent bzw. 79,9 
Millionen Euro).
Der Stand der Gemeindehaftun-
gen reduzierte sich um minus 
3,0 Prozent oder 184,8 Millionen 
Euro auf 5,99 Milliarden Euro.

Der Gemeindefi nanzbericht wurde veröffentlicht.  Foto: Leeb

INFOABENDE

FH OÖ: Studieren 
neben dem Job
OBERÖSTERREICH. Studium 
und Beruf vereinen? Die FH OÖ 
macht es möglich. 23 berufsbe-
gleitende Bachelor- und Master-
studiengänge werden an den vier 
Standorten angeboten. Die Fa-
kultäten laden zu Infoabenden: 
Am Montag, 15. Jänner, in Ha-
genberg, am Dienstag, 16. Jänner, 

in Linz und am Donnerstag, 18. 
Jänner, in Wels. Alle drei Veran-
staltungen beginnen um 18 Uhr. 
Der Infoabend in Steyr am Frei-
tag, 19. Jänner, beginnt bereits 
um 17 Uhr. 
Mehr zum berufsbegleitenden Stu-
dieren: www.fh-ooe.at/studieren-
neben-dem-job  Anzeige

An der Fachhochschule Oberösterreich lassen sich Studium und Beruf vereinen.

Foto: FH OÖ
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INTERVIEW

„Lenken in die richtige Richtung“
NÖ. Es sind nur mehr zwei Wo-
chen bis zur Landtagswahl. 
Tips-Redaktionsleiter Philipp 
Hebenstreit bat daher Landes-
hauptfrau-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf (ÖVP) zum Interview.

    
Tips: Seit Jahren haben Sie die 
Ressorts Landwirtschaft, Umwelt 
und Energie in der Hand. Sie füh-
ren seit der Regierungsumbildung 
im April 2017 das Nachhaltigkeits-
ressort, jetzt gehören Ihnen auch 
die Landeskliniken. Was halten 
Sie davon, wenn die Kliniken aus-
nahmslos Produkte aus der Region 
einkaufen – sofern es diese bei uns 
gibt?

Pernkopf: Sie kaufen schon sehr 
viel regional und wir haben erst 
jetzt eine Maßnahme getroffen, 
wonach noch mehr Produkte aus 
der Region gekauft werden. Zum 
Beispiel Obst und Gemüse, soweit 
es saisonal verfügbar ist, wird im-
mer regional gekauft. Es gibt ge-
wisse Fleischsorten, wo die Erzeu-
gung in Österreich nicht so groß 
ist, aber auch da lenken wir in die 
richtige Richtung. Beim Fleisch 
wollen wir immer mehr schauen, 
dass es zu 100 Prozent aus Nieder-
österreich kommt. Das ist mir ein 
großes Anliegen. Alles was saiso-
nal und regional geht, muss bei uns 
eingekauft werden. 

Schauen wir uns den Gesundheits-
bereich an. In drei Gemeinden in 
NÖ ist die Landarztstelle seit Jah-
ren unbesetzt, es fi ndet sich kein 
Mediziner. Vorige Woche haben 
Sie eine Lösung mit den Landes-
kliniken präsentiert. Warum kommt 
diese Idee erst jetzt? 

Grundsätzlich sind die Gebiets-
krankenkasse und die Ärztekam-
mer für die Versorgung mit Ärzten 
zuständig. Hier gibt es punktuell 
Probleme, nämlich in drei Ge-
meinden Niederösterreichs. Unser 
Lösungsvorschlag ist folgender: 

Wenn eine Stelle länger vakant ist, 
bieten wir eine Lösung mit Allge-
meinmedizinern aus den Landes-
kliniken an. Das heißt, wir treten 
mit den betroffenen Gemeinden in 
Kontakt und bitten für eine Über-
brückungszeit Mediziner aus den 
Landeskliniken, dort Dienst auf 
freiwilliger Basis zu versehen. Das 
ist eine sehr praktikable Lösung. 
Aber Ziel ist es, dauerhaft einen 
niedergelassenen Arzt zu haben.

Kurz nach der Landtagswahl stei-
gen die Olympischen Spiele in 
Südkorea. Das olympische Motto 
lautet: Höher, schneller, weiter. 
Gilt das auch für die Zukunft der 
NÖ-Landwirtschaft? 

Nein. Niederösterreichs Bauern 
sind dafür verantwortlich, dass un-
ser Land so schön ist, wie es ist. Die 
Kulturlandschaft ist durch die bäu-
erliche Hand geprägt, das bedeutet 
schwere Arbeit. Alle Konsumenten 
sind gut beraten, auf die Qualität 
der bäuerlichen Produkte vor der 
Haustüre zu vertrauen. Man hat 
beste Qualität und beste Frische. 
Wenn wo Lebensmittelskanda-
le passiert sind, waren das meist 
Produkte aus dem Ausland. Bäu-
erliche Produkte und vom Klein-
gewerbe aus der Region bedeuten 
auch Konsumentenschutz höchster 
Güte, weil wir höchste Standards 
haben. 

Wechseln wir zum Energieressort: 
Niederösterreich ist in Sachen 
Nachhaltigkeit ein Vorreiter, deckt 
den Strombedarf seit 2015 aus er-
neuerbarer Energie ab. Auf der an-
deren Seite steigt der Bedarf weiter. 
Welche regionalen Pläne haben Sie 
dafür in der Schublade?

Wir haben in NÖ den Energiefahr-
plan entwickelt und die Fakten 
sprechen eine eindeutige Sprache. 
Was ganz entscheidend ist, sieht 
man im jetzigen Programm der 
Bundesregierung. Dort wird ein 
Energiefahrplan entwickelt, der 
das 100-Prozent-Ziel bei 2030 vor-
sieht. Österreich besteht aus neun 
Bundesländern. Das Ziel, dass sich 
jetzt alle Bundesländer gemeinsam 
für 2030 gemacht haben, ist das 
Ziel, das NÖ schon 2015 erreicht 
hat. Wir dürfen aber nicht aufhö-
ren, es gilt gegen die Atomkraft an-
zukämpfen, Energie zu sparen und 
effi zienter zu nutzen.

Ein heikles Thema ist die Fein-
staubbelastung. Auch wenn der 
Wert 2017 in NÖ nur moderat an-
gestiegen ist, werden Sie mir Recht 
geben, dass das keine zufrieden-
stellende Bilanz ist. Wie soll eine 
endgültige Trendumkehr gelingen?

Insgesamt sind die Feinstaubwerte 
in den letzten zehn Jahren mas-
siv zurückgegangen. Es kommt 

immer auch auf die Strenge des 
Winters an, gibt es eine hängende 
Wolkenschicht, und woher kommt 
der Wind. Das kann man von der 
Politik nicht beeinfl ussen. Was 
wir beeinfl ussen können, ist das 
Feinstaubmaßnahmenpaket. Das 
betrifft alle Bereiche – von der 
Wirtschaft bis hin zum Autover-
kehr. Eines möchte ich schon für 
NÖ verbuchen: Wenn alle anderen 
Bundesländer, wo auch die Grünen 
in der Regierung sind, den soge-
nannten IG-Luft 100er eingeführt 
haben, dann haben wir im Ver-
gleich zu diesen Bundesländern 
die wesentlich besseren Feinstaub-
werte und niemand ist gezwungen, 
mit  nur 100 km/h von Linz nach 
Innsbruck zu fahren. 

Gemeindezusammenlegungen sind 
immer wieder ein heißes Eisen. So-
gar in Ihrem Heimatort gäbe es die 
Möglichkeit Wieselburg Land und 
Stadt zu einer Großgemeinde zu fu-
sionieren. Warum klappt das nicht? 
Immerhin gibt es ja auch nur eine 
gemeinsame Feuerwehr. 

Sie haben das beste Beispiel 
schon erwähnt. Es geht um die 
Zusammenarbeit und nicht um 
Zusammenlegung. Wir werden 
das steirische Modell sicher nicht 
übernehmen. Da geht es in erster 
Linie nicht um die Kosten, denn 
die treten dann auf, wenn alles 
doppelt oder dreifach geführt wird. 
Wieselburg Stadt und Wieselburg 
Land sind Paradebeispiele dafür, 
wo es zwei Gemeinden gibt, wo 
aber gemeinsam vieles erledigt 
wird. Und die gemeinsame Feuer-
wehr oder der Musikverein sagen 
eigentlich alles. Es sind zwei Ge-
meinden, die sich über eine eigene 
Identität freuen können und gleich-
zeitig werden die Dienstleistungen 
gemeinschaftlich erledigt.

Stephan Pernkopf im Gespräch mit Philipp Hebenstreit  Foto: Jürgen Maier

tips.at
Mehr zu lesen auf
www.tips.at/n/413629
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FPÖ AMSTETTEN

Aufregung um verlassene Container
AMSTETTEN/MAUER. Kata-
strophale Zustände ortet die FPÖ 
Amstetten in der ehemaligen 
Flüchtlingsunterkunft in Mauer 
einen Monat nach dem Verlassen 
der letzten Bewohner.

„Ein Bild der Verwüstung“ zeigte 
sich den freiheitlichen Mandata-
ren Gemeinderat Manuel Dorner 
und Stadtrat Bruno Weber bei der 
Besichtigung der mittlerweile leer-
stehenden Flüchtlingsunterkunft in 
Mauer bei Amstetten. Sie berich-
ten von kaputten Fensterscheiben, 
zerstörtem Inventar und besudelten 
Wohncontainern und stellen unver-
sperrte Container fest. Der Grund-
stückseigentümer, das Landeskli-
nikum Mauer oder der aktuelle 
Pächter, die Firma SLC, wurden 
im Vorfeld über diese Inspektion 
nicht informiert. Christian Kogler, 

Geschäftsführer von SLC erklärt: 
„Ich hatte heute eine Begehung der 
beiden Containerdörfer in Amstet-
ten. Mit Herrn Pell vom Land NÖ, 
Direktor Danner vom Landeskli-
nikum Mauer, mit Polizei und an-
deren. Mit Ausnahme einiger un-
verschlossener Container ist SLC 
all seinen Verp� ichtungen immer 
nachgekommen. Dies wurde vom 

Grundeigentümer und von der Po-
lizei bestätigt. Herr Pell wird noch 
heute einen Bericht übermitteln, in 
dem er uns auffordert, die Contai-
ner immer verschlossen zu halten. 
Sonst hat er keine Mängel festge-
stellt. (Anm.: Die Container wurden 
bereits versperrt.) Mangels Verfeh-
lungen kam es zu keiner Anzeige 
durch die FPÖ. Die Anlage und das 

Bürogebäude werden Ende Februar 
an das Landesklinikum zurückge-
geben. Die Container, deren Eigen-
tümer das Bundesministerium für 
Inneres ist, müssen leer und für den 
Abtransport bereit sein.
Einrichtung und Elektrogeräte sind 
Eigentum von SLC und kommen in 
unser Lager. Der nicht verwertbare 
Rest wird von uns kostenp� ichtig 
entsorgt.“
Stadtrat Dominic Hörlezeder 
(Grüne), der in Aktivitäten rund 
um die Flüchtlinge involviert war: 
„Ich � nde es wirklich eine Frech-
heit.“ In seinen Augen benutzt die 
FPÖ die vorwiegend minderjähri-
gen Flüchtlinge, obwohl die Un-
terkunft schon längst geräumt ist. 
„Einzig das Nichtversperren kann 
man SLC als negativ zuschreiben. 
Das dürfte aber Absicht gewesen 
sein, um möglichen Einbrüchen 
und Vandalismus vorzubeugen.“

Die Container sind aktuell wieder verschlossen.  Foto: Leeb

WAHLKAMPF

Kernthema „Lebensraum“
HAAG/MOSTVIERTEL. Lukas 
Michl mayr (ÖVP) zieht mit 
dem Kernthema „Lebensraum“ 
in den Vorzugsstimmen-Wahl-
kampf. Symbol ist ein gelber 
Würfel.

In 25 Gemeinden des Bezirkes 
Amstetten wurden über 30 neue 
„Lebensräume“ aufgestellt. Der 
Landtagswahlkandidat und Haa-
ger Bürgermeister Lukas Michl-
mayr erklärt die Hintergründe: 
„Die aufgestellten Würfel mit 
einem Transparent in der Mitte sol-
len unsere Lebensräume symboli-
sieren. Ich möchte mich für deinen 
Lebensraum einsetzen.“
Gelbe Würfel aus Holz von einem 
regionalen Sägewerk, selbst gestri-
chen und konzipiert, wurden von 
über 25 jungen motivierten Helfern 
in großen Teilen des Bezirkes auf-

gestellt. „Eine richtige Bewegung 
ging durch den Bezirk. Viele frei-
willige Helfer schlossen sich mir 
an, um diese Lebensräume entste-
hen zu lassen“, freute sich Michl-
mayr über die Unterstützung. „Ich 
habe mit meinem Kernteam, be-

stehend aus vier Personen, lange 
überlegt, wie wir meinen Einsatz 
für deinen Lebensraum symbo-
lisieren. Der daraus entstandene 
Würfel wird die nächsten Wochen 
im Wahlkampf immer wieder vor-
kommen.“

Freiwillige Helfer stellten Lukas Michlmayrs Wahlkampf-Sujet – einen gelben 
Würfel als Symbol für den Lebensraum – auf. 

AMSTETTEN. Bereits seit über 30 
Jahren sammelt die Volkspartei 
Amstetten die Christbäume in den 
Ortsteilen Amstetten, Eisenreich-
dornach, Allersdorf und Greins-
furth. Auch heuer stellen sich Am-
stettens Landwirte und freiwilli-
ge Helfer wieder in den Dienst der 
guten Sache und sammeln unent-
geltlich die Christbäume. 

Gut sichtbar und frei von 
Schmuck
Am Samstag, dem 13. Jänner, ab 
9 Uhr sind die Teams unterwegs 
und ersuchen, die Bäume frei 
von Schmuck gut sichtbar an den 
Sammelstellen oder am Straßen-
rand abzustellen. 
Das Organisatorenteam beste-
hend aus Markus Brandstetter, 
Hans Ebner und Manuel Scher-
scher stehen bei Fragen gerne zur 
Verfügung.

CHRISTBÄUME

Sammelaktion 
der ÖVP
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Therme Montegrotto
Fr. 09. - Do. 15. März 2018

Preis: € 699,- im DZ

Pilgerfahrt Medjugorje
Sa. 24. -Mi. 28. März 2018
Preis: € 300,- im DZ

Saisoneröffnung Slowenien
Mi. 18. - So. 22. April 2018
Preis: € 339,- im DZ

Singlereise Italien
Do. 03. - So. 06. Mai 2018
Peis: € 370,- im DZ

Pilgerfahrt Medjugorje
Di. 08. - So. 13. Mai 2018
Preis: € 340,- im DZ

Meer und Wellness Kroatien
Do. 10. - So. 13. Mai 2018
Preis: € 199,- im DZ

Lehár in der Puszta
Mi. 16. - Fr. 18. Mai 2018
Preis: € 297,- im DZ

Wandern Gardasee
Sa. 26. -Mi. 30. Mai 2018
Preis: € 468,- im DZ

Rumänien - Bulgarien -
Eisernes Tor

Di. 15.—Do. 24. Mai 2018
Preis: € 890,- im DZ

Begleiten Sie uns auf unserer
zehntägigen Rundreise durch
Rumänien und Bulgarien und
erleben Sie imposante Natur-
schauspiele, aufstrebende
Städte und weitläufige Land-

schaften!

Pilgerfahrt Italien
Pater Pio /und auf den
Spuren des hl. Benedikt

Geistliche Begleitung Präses
Mag. Martin Herz und Familie
Franz und Lucia Höblinger
So. 08. - Sa. 14. Juli 2018
Preis: € 699,- im DZ

Unsere Highlights 2018

Im Jahre 2006 wurde die Firma Höllmüller Busreisen
GmbH von mir, Christian Höllmüller, gegründet und im Juli
2010 habe ich das Reisebüro in Neuhofen an der Ybbs
angemeldet und eine Filiale in St. Gallen eröffnet.

Als dynamisches, solides Unternehmen stehen wir Ihnen als
hervorragender Partner für die Auswahl und Organisation
Ihrer Ausflüge oder Mehrtagesreisen zur Verfügung.
Service und Qualität beginnt für uns schon bei der Organi-
sation und zieht sich wie ein roter Faden von der Anreise
über den Aufenthalt im Reiseziel bis hin zur Rückreise.

Gailtaler Speckfest
Sa. 02. -Mo. 04. Juni 2018
Preis: € 199,- im DZ

Köfelefest Südtirol
Do. 14. - So. 17. Juni 2018
Preis: € 340,- im DZ

Musi Open Air
Fr. 13. - So. 15. Juli 2018
Preis: € 237,- im DZ

Wandern Großvenediger
Fr. 27. - So. 29. Juli 2018
Preis: € 285,- im DZ

Jugendfestival Medjugorje
Mo. 30. Juli - Di. 07. August

2018
Preis: ab € 335,-

Talfest Wildschönau
Do. 09 - So. 12. August 2018

Preis: € 299,- im DZ

Wanderwoche Südtirol
So. 02. - Do. 06. September

2018
Preis: € 430,- im DZ

Große Polenrundreise mit
Masuren

Mo. 10. - Di. 18. September
2018

Preis: € 898,- im DZ
Lernen Sie die verschiedenen
Städte wie Breslau, Danzing,
Warschau, Krakau uvm.
kennen. Durch einige

Stadtführungen erkunden wir
das schöne Land.

Nordkap und Lofoten
Im Land der Mitternachtssonne
Sa. 21. Juli - Fr. 03. August

2018
Preis: € 2790,- im DZ

Erleben Sie mit uns den hohen
Norden mit seiner atemberau-
benden Landschaft und der
niemals untergehenden Sonne.

Herzsteinweg Yspertal So. 29. April 2018
Dr. Vogelgesang-Klamm So. 24. Juni 2018
Großglocknerwallfahrt Do. 28. Juni 2018
Riesachfälle So. 26. August 2018
Wurzer Alm So. 07. Oktober 2018
Wanderrückblick Sa. 03. November 2018

Nehmen Sie Platz in unseren bequemen Reisebussen (von
8 - 72 Sitzplätze) und lassen Sie sich von uns verwöhnen.
Einsteigen und genießen, wir kümmern uns um den Rest.
Der angenehme Verlauf Ihrer Reise oder Ihres Ausfluges
ist für uns selbstverständlich, alles im Voraus genau zu
planen und zu reservieren, sei es die Reiseroute, die Vorbe-
stellung von Mittag- und Abendessen, oder Führungen und
vieles mehr - nichts bleibt dem Zufall überlassen. All das
garantiert einen reibungslosen Ablauf, dafür stehen Ihnen
unsere kompetenten Mitarbeiter zur Verfügung.

Höllmüller Busreisen GmbH Ungförten 5 3364 Neuhofen/Ybbs T: 0676 428 00 02
F: 07475 566 77 www.bus-hoellmueller.at office@bus-hoellmueller.at

Unsere Highlights 2018

Ein Reisegutschein der Firma
Höllmüller ist immer eine gute Idee!

Wanderfahrten mit Wanderbegleiter
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ARBEITSMARKTBILANZ 2017

Positiver Trend – nicht jedoch für 
über 50-jährige Arbeitslose
AMSTETTEN. Das Arbeits-
marktservice (AMS) Amstetten 
zieht für das Jahr 2017 eine po-
sitive Arbeitsmarktbilanz.

Der AMS Amstetten-Geschäfts-
stellenleiter Harald Vetter zieht 
für das Jahr 2017 eine erfreuli-
che Bilanz: „Mit einem kräftigen 
Wirtschaftswachstum im Rücken 
steigen die Beschäftigten- und 
sinken die Arbeitslosenzahlen.“
Trotz der Trendwende, die am 
Arbeitsmarkt 2017 gelungen ist, 
gebe es aber weiterhin strukturel-
le Probleme: Personen der Gene-
ration 50+ oder mit gesundheit-
lichen Einschränkungen laufen 
weiterhin Gefahr, langzeitar-
beitslos zu werden oder zu blei-

ben. Jeder dritte Arbeitslose aus 
dem Bezirk Amstetten ist über 50 
Jahre alt. „Für über 50-Jährige 

bleibt es trotz guter Wirtschafts-
lage weiterhin schwierig einen 
passenden Job zu � nden. Diese 
Personengruppe bedarf verstärkt  
unserer Unterstützung bei der 
Jobvermittlung“, erklärt Vetter.

13,1 Prozent weniger 
vorgemerkte Arbeitslose
Im Monatsschnitt waren 2017 
durchschnittlich 2.294 Personen 
beim AMS Amstetten arbeitslos 
vorgemerkt, das sind um 347 Per-
sonen oder 13,1 Prozent weniger 
vorgemerkte Arbeitslose als im 
Vergleichszeitraum des Vorjah-
res. 
Bis Jahresende ist es über 4.700 
arbeitslos vorgemerkten Perso-
nen gelungen, wieder eine An-
stellung zu � nden.

Bei der Arbeitslosenquote ist der 
Bezirk Amstetten mit 5,2 Prozent 
besser als der NÖ-Durchschnitt 
mit 8,8 Prozent.

Nachfrage nach Personal
Gleichzeitig herrschte 2017 am 
niederösterreichischen Arbeits-
markt eine rege Nachfrage nach 
Personal. 
Bis Jahresende wurden von hei-
mischen Unternehmen dem AMS 
Amstetten 6.300 freie Stellen und 
Lehrstellen gemeldet. Gegenüber 
dem Vorjahr ist das ein sattes 
Plus von 20,4 Prozent.
Gleichzeitig wurden 4.100 freie 
Stellen und Lehrstellen mit einer 
passenden Arbeitskraft besetzt – 
ein Plus von 300 Stellenbesetzun-
gen im Vergleich zu 2016.

AMS Amstetten-Geschäftsstellenleiter 
Harald Vetter
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ÖVP

Vier Hauptthemen
ST. PÖLTEN. Vergangenen Freitag 
präsentierte die Landes-ÖVP ihr 
neues Programm. Vier zentrale 
Themen stehen dabei im Vorder-
grund und sollen in der nächsten 
Regierungsperiode abgearbeitet 
werden. Was konkret beinhaltet 
das Paket? Bei insgesamt 20 Be-
zirksveranstaltungen, per Post und 
über das Internet wurden 5000 
Ideen eingebracht. Diese wurden 
nun diskutiert, behandelt und in 

54 Themen zusammengefasst und 
auf vier Hauptkapitel herunter-
gebrochen. Die vier Schlagworte 
sind Arbeit, Mobilität, Familie und 
Gesundheit. „Dieses Programm ist 
ein ganz klarer Arbeitsauftrag“, 
hielt Mikl-Leitner fest.

Johanna Mikl-Leitner präsentierte mit ihren Kollegen das VP-Programm.  Foto: VPNÖ

tips.at
Mehr zu lesen auf
www.tips.at/n/413498

JUBILÄUM

Lobende Worte 
SEITENSTETTEN. Anlässlich sei-
nes 60. Geburtstages lud der am-
tierende Vizebürgermeister Franz 
Tramberger Familie, Freunde, 
Wegbegleiter und Funktionäre ins 
Gasthaus Ott. Seitens der Gemein-
de Seitenstetten bedankte sich Bür-
germeister Johann Spreitzer (ÖVP) 
für mehr als 22 Jahre geleistete 
Arbeit und immer währenden Ein-
satz im Gemeinderat und freut sich 

gleichzeitig auf die bevorstehende 
Zusammenarbeit. Was Tramberger 
als Landwirt und politisch Aktiver 
in jungen Jahren begann und bis 
heute leistet, wurde auch von Über-
raschungsgast Bauernbundpräsident 
und Nationalsratsabgeordnetem 
Georg Strasser (ÖVP) für 42 Jahre 
Mitgliedschaft Trambergers im 
Bauernbund mit lobenden Worten 
zum Ausdruck gebracht.

Pfarrer P. Laurentius Resch, NR Georg Strasser, Elfriede Tramberger, Vzbgm. 
Franz Tramberger, Bgm. Johann Spreitzer, Bgm. a. D. Stefan Edermayer und Franz 
Deinhofer (v.l.) bei der Feier. Foto: Michael Pfaffenbichler
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PREMIERE BEI SENKER

Am 12. und 13. Jänner rockt der 
brandneue Crossover das Autohaus
MOSTVIERTEL. Kaum hat 2018 
richtig begonnen, steht bereits 
das erste automobile Highlight 
in den Startlöchern – der neue 
VW T-Roc. Als typischer Cross-
over verbindet das 4,23 Meter 
lange Modell SUV-Performance 
und Komfort mit der Wendigkeit 

eines Kompakten. So erweist sich 
der T-Roc als wahrer Allrounder. 

„Ready to roc“
Eine hohe Sitzposition sorgt 
für eine gute Übersicht in der 
Stadt und das straffe Fahrwerk 
für eine überzeugende Perfor-

mance am Land und sogar auf 
unbefestigten Straßen. Neben 
modernsten Assistenzsystemen, 
dem jugendlich-coolen Aussehen 
lässt die zweifärbige Lackierung 
erstmals viel Spielraum für In-
dividualisierung. Und auch im 
Interieur treibt er es auf Wunsch 
ganz schön bunt. Und das bereits 
ab 21.490 Euro.

Einladung zur Premiere
Doch am besten man überzeugt 
sich selbst: Das Autohaus Senker 
lädt am Freitag, den 12. Jänner, 
von 9 bis 18 Uhr und am Sams-
tag, 13. Jänner, von 9 bis 12 Uhr 
alle herzlich zur Premiere in den 
Senker Niederlassungen ein. Das 
Senker-Team freut sich auf viele 
Besucher.    AnzeigeReady to roc: Premiere des neuen T-Roc am 12. und 13. Jänner bei Senker!

VW Golf Rabbit TSI                            
85 PS, EZ 02/2017, 5000 km            
Aktionspreis: 16.950 Euro mit einem 
Preisvorteil von 5580 Euro 

VW Polo                                               
60 PS Benzin, EZ 12/2017, 201 km 
Aktionspreis: 12.990 Euro mit einem 
Preisvorteil von 1942 Euro

Verbrauch: 4,1-7,2 l/100 km.CO2-Emission: 96-164 g/km. Symbolfoto.
Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt., NoVA, € 1.000,– Porsche Bank Finanzierungsbonus
für Privatkunden und € 500,– Versicherungsbonus bei Finanzierung über die Porsche Bank
und Abschluss einer vollKASKO-Versicherung über die Porsche Versicherung. Mindestlaufzeit
36 Monate, Mindestnettokredit 50% vom Kaufpreis. Ausgen. Sonderkalkulationen für Flottenkunden
und Behörden. Aktionen gültig bis 30.06.2018 (Antrags-/Kaufvertragsdatum) für SEAT NW und JW
bis 18 Monate ab EZ. Stand 01/2018. Die Boni sind unverbindl, nicht kart. Nachlässe inkl. MwSt.
und NoVA und wurden bereits vom Listenpreis abgezogen. *Die Garantie von bis zu 5 Jahren und
100.000 km Laufleistung endet, wenn entweder die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die
max. Laufleistung überschritten wird, je nachdem, welches der beiden
Ereignisse zuerst eintritt. Aktion gültig bis aufWiderruf.

Der SEAT Leon ST Kombi.
Bereits ab€ 15.490,–

VerkaufundService:
Amstetten-Neufurth, Rauscherstraße45,Tel.07475/9001
AutorisierteServicebetriebe:
Waidhofen/Ybbs, YbbsitzerStraße 128,Tel.07442/55606
Ybbs,Porschestraße2,Tel.07412/55700
Haag, LinzerStraße30,Tel.07434/42270
Melk, Abt-Karl-Straße80,Tel.02752/50100,www.senker.at

Ab sofort bei uns bestellbar.

Details bei Ihrem ŠKODA Berater. Symbolfoto. Stand 01/2018.

Verbrauch: 5,0–7,1 l/100 km. CO2-Emission: 131–163 g/km.

Der neue ŠKODA

KODIAQ
SPORTLINE

Verkauf und Service:

Amstetten-Neufurth, Rauscherstraße 45, Tel. 07475/9001
Melk, Abt-Karl-Straße 80, Tel. 02752/50100
Ihre Waidhofen/Ybbs Haag Ybbs
Service-Betriebe: Ybbsitzer Straße 128 Linzer Straße 30 Porschestraße 2

Tel. 07442/55606 Tel. 07434/42270 Tel. 07412/55700

office@senker.at
www.senker.at
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Zubetoniert

Wie Sie aus der Gemeinde-
zeitung vernommen haben, 
brüsten sich in Blindenmarkt 
Bürgermeister Wurzer und Fi-
nanzreferent Wimmer mit der 
Tatsache, dass über zwei Hektar 
ehemaliges Ackerland unwie-
derbringlich versiegelt werden. 
Das Totschlagargument mit an-
geblich 35 Arbeitsplätzen wird 
abermals ins Treffen geführt, 
wobei der Amstettner Spediteur 
und Logistiker mit Tochter-
� rmen in Tschechien und der 
Slowakei das Gelände südöst-
lich des Friedhofs erworben 
hat. Mit der Grabesruhe wird es 
dann vorbei sein, wenn das zum 
Umschlagplatz für Amazon und 
Co. mutiert. 
Den Anrainern darf jetzt schon 
gratuliert werden. Nun tum-
meln sich innerhalb von sechs 
Kilometern im Umkreis der 
Gemeinde drei Fuhrwerks-
unternehmen – soviel zu den 
Sonntagsreden der maßgebli-
chen Politiker mit dem Slogan: 
Mehr Güter auf die Schiene! 
Die Luftqualität wird in der 
„Fremdenverkehrsgemeinde“ 
deutlich sinken. 300.000 Euro 
sind schon mal aus dem Ge-
meindesäckel des ungefragten 
Bürgers reserviert.

Übrigens: Beim Ruinenprojekt 
„Gamepark“ ganz in der Nähe 
wurden auch zuerst 60 Arbeits-
plätze versprochen, die Gemein-
de sponserte gleich mal 200.000 
Euro. Geworden sind es null 
Stellen samt Schand� eck.

von Wolfgang Laaber
Blindenmarkt, Freie Wähler

LESERBRIEF

Senden Sie Ihren Leserbrief 
an: redaktion-amstetten@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Wiener Straße 20, 3300 Amstetten

PATIENTENZUFRIEDENHEIT

Auszeichnungen verliehen
AMSTETTEN. Bei der Patienten-
befragung im Dezember schnit-
ten das Landesklinikum Am-
stetten und das Landesklinikum 
Mauer besonders gut ab. 

Die Ergebnisse der 12. Patienten-
befragung weisen das Landeskli-
nikum Amstetten erneut als bes-
tes Klinikum über 300 Betten in 
ganz NÖ aus. Die Station 33 des 
Landesklinikums Amstetten er-
hielt eine Auszeichnung für die 
beste akutneurologische Station 
und das Landesklinikum Mauer 
für die Stationäre Psychotherapie 
Pavillon 13, als beste Stationäre 
Psychotherapie-Station ebenfalls 
in ganz NÖ.
Landtagsabgeordnete Michaela 
Hinterholzer (ÖVP) besuchte die 
Landeskliniken Amstetten und 
Mauer, um ihre Glückwünsche zu 
überbringen. „Diese Zufriedenheit 
ist den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern zuzuschreiben, die tagtäg-
lich hervorragende Arbeit leisten. 
Ich möchte daher Dank und An-
erkennung aussprechen“, betont 
Landtagsabgeordnete Michaela 
Hinterholzer bei den Besuchen in 
den Kliniken und überreichte die 
Auszeichnungsurkunden.

Das Landesklinikum Amstetten wurde als bestes Haus ausgezeichnet.

Landesklinikum Mauer als beste Stationäre Psychotherapie-Station

Forstinformationsveranstaltung Unter dem Motto „ Ist die Fichte bei uns im Mostviertel wirklich am Ende?“ 
veranstaltete die Waldwirtschaftsgemeinschaft Mostviertel West, unter dem Obmann Alois Hirsch vulgo Gratzer in 
Flachsberg, eine Forstinformationsveranstaltung in Strengberg. Die 130 Teilnehmer wurden von den Forstexperten 
Fritz Ganster, Andreas Schuster und Forstwart Alexander Krenn zwei Stunden lang durch die Waldungen von den 
Grundeigentümern Anton Haimberger und Renate Haimberger, sowie Gerhard Gruber geführt.
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FAIRTRADE

Das Team des Weltladens zog Bilanz
AMSTETTEN. Das Team des 
Weltladens kam zusammen, 
um Bilanz zu ziehen und den 
ehrenamtlichen Mitarbeitern 
zu danken.

Der Obmann des Vereins Welt-
läden zog beim Jahrestreffen des 
Weltladen-Teams Bilanz über ein 
sehr aktives Jahr. Besondere Freu-
de ist es, wenn Vertreter der Pro-
duzenten im Weltladen zu Gast 
sind und aus erster Hand über die 
Lebensbedingungen in ihren Hei-
matländern berichten.
So waren Laurette Gerges, die Prä-
sidentin der Kooperative Fourzol, 
und Joe Abi Harb von Fair Trade 
Lebanon im Weltladen zu Gast. 
Gassner: „Wir waren auch auf 
einen Kurzbesuch im Rathaus. 
Stadtrat Gerhard Riegler hat un-
sere Gäste dort empfangen. Am-

stetten ist ja Fairtrade-Gemeinde.“ 
Fair Trade Lebanon kooperiert mit 
Genossenschaften, Familienbe-
trieben und Kleinunternehmen in 
verschiedenen Regionen des Lan-
des und unterstützt sie bei der Ver-
marktung landestypischer Produk-
te – darunter viele Hülsenfrüchte. 
So entstehen Einkommensmög-
lichkeiten und Perspektiven.
Auch Srikar Yenuka von der Chet-
na Organic Farmers Association 

(COFA), Indien war zu Besuch. Die 
COFA setzt sich dafür ein, dass die 
Bauern  ihre kleinen Flächen nach-
haltig bewirtschaften. Die Baum-
wollkulturen der Pflanzer sind 
ausschließlich vom Regenwasser 
abhängig. Künstliche Bewässe-
rung gibt es nicht. Ein durchdach-
tes System von P� anzengemein-
schaften trägt dazu bei, dass die 
Bodenfruchtbarkeit erhalten bleibt 
und dass zusätzliche Feldfrüchte 

für den eigenen Verbrauch geern-
tet werden können. Die Mitglieder 
werden mit biologischem Saatgut 
versorgt. Parallel dazu werden die 
Bauern in die Lage versetzt, ihr ei-
genes Saatgut zu ziehen.
Dem Verein „Gemeinsam für 
EINE Welt“, der Träger des Weltla-
dens, dem Fachgeschäft für Fairen 
Handel, ist regelmäßige Weiterbil-
dung der Vereinsmitglieder ebenso 
wichtig wie öffentliche Informati-
onsveranstaltungen. Gassner: „So 
gab es den Nepalschwerpunkt im 
Rathaussaal. Auch in der Fairtrade-
Arbeitsgruppe der Stadtgemeinde 
Amstetten arbeiten wir mit und 
durften zum Erfolg der neuen fai-
ren Bio-Stadtschokolade beitragen. 
Am 25. November wurde, stark un-
terstützt durch zwei Schülerinnen 
der HAK Amstetten, zehn Jahre 
fairer Handel am Hauptplatz ge-
feiert.“

Das Team des Weltladens Amstetten beim Jahrestreffen  Foto: mott

LANDTAGSWAHL

Fördersystem für alle 
Landwirte gefordert
AMSTETTEN. Die Amstettner 
SPÖ-Spitzenkandidatin für die 
Landtagswahl, St. Valentins 
Bürgermeisterin Kerstin Suchan-
Mayr möchte die Regionalität 
stärken: „Zurück zu heimischen 
Produkten – damit wir wissen, 
was wir essen und vor allem, 
woher unsere Lebensmittel 
kommen. 
Kürzere Transportwege und we-
niger Verpackung schonen die 
Umwelt und artgerechte Haltung 
stehen für Tierschutz und Quali-
tät – statt Quantität in der Mas-
sentierhaltung. Zu diesem Zweck 
muss ein gerechtes Fördersystem 
für alle Landwirte her.
Vor allem Bio-Bauern und 
klein- und mittelständische Un-
ternehmen müssen mehr unter-

stützt werden, denn es gibt viele 
Landwirte, die unter erschwerten 
Bedingungen arbeiten. Konkret 
könnte man im Selbstvermark-

tungsbereich unterstützen oder 
Kooperationen mit den Gemein-
den anbieten“, erklärt Suchan-
Mayr ihre Ansätze.

SPÖ-Spitzenkandidatin Kerstin Suchan-Mayr  Foto: Hannes Draxler

Studieren an der 
Vitalakademie: 
Mit dem Kolleg für Sozialpä-
dagogik erreicht man in nur 
4 Semestern berufsbeglei-
tend den öffentlich-recht-
lichen Diplomabschluss für 
Sozialpädagogik. Im INFO-
Workshop am 22.1. erfah-
ren Interessierte mehr. 
Vorteile: Lehrveranstaltungen 
2x pro Monat an Wochenen-
den, gesicherte Praktikums-
plätze, keine Einschreib- und 
keine Prüfungsgebühren, Mög-
lichkeiten der Förderung über 
Bildungskonten, Bildungska-
renz oder Bildungsteilzeit.

Interessiert? 
www.vitalakademie.at 
oder  0732/60 70 86

Foto: Vitalakademie

An
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KRÄUTERSERIE

Kirschlorbeer
Die Blätter der Lorbeerkirsche 
werden zur Restaurierung emp-
fi ndlicher, organischer Objekte 
verwendet.

von REINHARD LEEB

Der Kirschlorbeer gehört zu jenen 
P� anzen, die sich in den letzten 
Jahren vor allem in den Gärten 
des Mostviertels verbreitet haben. 
Als immergrüner Strauch hat sich 
der Angehörige der Rosenfamilien 
als beliebte und p� egeleichte He-
ckenp� anze etabliert. Die P� anze 
stammt aus dem kleinasiatischen 
Raum und hat ihren Namen auf-
grund der Ähnlichkeit der Früchte 
mit Kirschen und der Ähnlichkeit 
der Blätter mit denen des echten 
Lorbeerbaumes. Der Kirschlor-
beer hat den Hang zu wuchern, 
was ihm den Ruf eines invasiven 
Neophyten eingetragen hat. Es 
besteht eine Nahebeziehung zwi-
schen der P� anze und Ameisen, 
die sie mit kleinen zuckerhaltigen 
Tautropfen anlockt. Diese wiede-
rum beschützen die P� anze vor 
Raupen, die ansonsten ihr Laub 
anfressen würden, obwohl die 
Blätter selbst giftige, blausäure-
haltige Verbindungen aufweisen. 
In der Türkei werden die Früchte, 
ohne die gifthaltigen Kerne, zu 
Marmelade verarbeitet oder als 
Trockenfrüchte verzehrt. In der 
Homöopathie wird der Kirschlor-
beer bei Herzschwäche mit kalter 
Haut und Unverträglichkeit äuße-
rer Wärme angewendet.  

Kirschlorbeerstrauch  Foto: Wikipedia/kku

WANDERUNG

„Gemeinsam aktiv“
AMSTETTEN. Der Verein Süd-
filmfest, der multikulturelle 
Stammtisch und die Naturfreun-
de Amstetten laden Einheimi-
sche und Zugezogene gleicher-
maßen zu einer gemeinsamen 
Wanderung. Die von Klaus Hin-
terbuchinger zusammengestellte 
Route führt zum Praglgraben 
im Gemeindewald. Trotz dieser 
eher leichten Wanderung werden 

rutsch- und wasserfeste Schuhe 
und eine der Witterung angepass-
te Kleidung dennoch empfohlen. 
Treffpunkt ist der Pfarrsaal St. 
Stephan in der Kirchenstraße in 
Amstetten.

Ob es durch einen verschneiten oder einen grünen Wald geht, wird sich zeigen.

HINWEIS

Sonntag, 21. Jänner 2018
Treffpunkt: Pfarrsaal St. Stephan
Abmarsch: 14 Uhr, Rückkunft: 17 Uhr

WORKSHOP

Schlecht in der Schule
ST. PETER/AU. Warum es nicht so 
schlimm ist, in der Schule schlecht 
zu sein, erklärt Gerlinde Gleiß-
Bohacek in ihrem Workshop.
„Es gibt viele Gründe, warum 
Kinder und Jugendliche in der 
Schule schlechte Noten bekom-
men. Meistens ist aber eines ge-
meinsam: Die betroffenen Kinder 
und die involvierten Erwachse-
nen erleben diese Situation als 
sehr belastend“, erklärt Gerlinde 
Gleiß-Bohacek die Gründe für 
diesen Workshop.
Die Kindergartenpädagogin und 
Gordon Familientrainerin möch-
te Eltern entlasten, stärken, Vor-
teile schlechter Noten bewusst 
machen und zeigen, wie solche 
Situationen produktiv gemeistert 
werden können. Das soll betrof-
fenen Eltern helfen, entspannter 
mit Schulproblemen umzuge-
hen, die bei genauerer Betrach-
tung vielleicht gar keine sind. 

Anmeldung bis 12. Jänner unter 
0650/2832597 oder gerlinde.bo-
hacek@aon.at

Gerlinde Gleiß-Bohacek

HINWEIS

Donnerstag, 25. Jänner, 18–21 Uhr
Eltern-Kind-Zentrum
Graf-Segur-Platz 6, St. Peter/Au
Eintritt: 20 Euro

Was gibt es Neues 2018?

Das neue Jahr bringt einige 
Veränderungen für Konsu-
menten und Konsumentinnen:

Pauschalreisegesetz positiv 
für Reisende
Das neue Pauschalreisegesetz 
(PRG) tritt mit 1. Juli 2018 in Kraft 
und bringt einige Verbesserungen 
für Reisende. So wird der Begriff 
der Pauschalreise ausgeweitet 
und sogenannte „Click-through-
Buchungen“ und verbundene 
Reisen sind mit umfasst. Kommt 
es bei einer Pauschalreise zu einer 
Preiserhöhung um mehr als acht 
Prozent, kann der Konsument 
diese Änderung annehmen oder 
kostenlos vom Vertrag zurück-
treten (bisher lag die Grenze bei 
zehn Prozent). Reiseveranstalter 
und auch Reisevermittler müssen 
dem Reisenden vor Abschluss der 
Buchung schriftliche Informationen 
erteilen (z. B. zu Gesamtpreis, 
Pass- und Visumerfordernissen, 
Rücktrittsrechten).
Wer eine Reise vermittelt, muss 
nun auch bei verbundenen Reise-
leistungen eine Insolvenzabsiche-
rung gewähren und mittels Infor-
mationsblatt darüber informieren.

MiFID II bringt verstärkten 
Anlegerschutz
Mit dem Inkrafttreten von MiFID II 
(Markets in Financial Instru-
ments Directive) am 3. Jänner 
2018 haben Anlageberater die 
Verpflichtung, ausschließlich im 
Interesse ihrer Kunden zu beraten.

Den kompletten Artikel 
fi nden Sie online.

von
Mag. Ulrike
Weiß, MBA

tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

… in www.tips.at/freizeit

AK-Konsumentenberater

Ratgeber fi nden Sie auf
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ERNÄHRUNG

Bereits zum 
13. Mal 
WEISTRACH. Roland Teuf l 
vom Ernährungssouveränitäts-
Stammtisch (ES-Stammtisch) 
kann bereits zum 13. Mal zu die-
sem Treffen einladen, dass sich 
der Zukunft der Ernährung wid-
met. Diesmal   ndet die Zusam-
menkunft bei Hans Bachleitner in 
Weistrach statt. Das Thema des 
Stammtischs sind diesmal Bienen 
und Wildbienen, sowie generell 
die Bestäubung der P� anzen.

Vorträge über Bienen
Dabei wird es zwei Vorträge 
mit anschließender Möglichkeit 
zur Diskussion geben. Und wie 
immer gibt es auch die Möglich-
keit zum gemeinsamen Austau-
schen, Netzwerken und Kennen-
lernen.
Christoph Stöffelbauer von www.
mostbee.at wird in seinem Vor-
trag „Bestäubung ist Leben“ auf 
die Wichtigkeit der Bestäubung 
durch die Biene hinweisen.
Bernhard Haidler von „Natur im 
Garten“ hält ebenfalls einen Vor-
trag zum Thema „Wildbienen und 
Bestäubung“.
Im Anschluss ist wieder eine ge-
meinsame Diskussion sowie der 
gemütliche Ausklang, Saatgut-
tausch, und die Speisereise ge-
plant. „Wir werden auch diesmal 
eine Speisereise (potluck) machen 
und laden alle die kommen ein,  
etwas zum gemeinsamen Essen 
und Trinken mitzunehmen. Bio-
Brot und Gebäck wird uns vom 
Biohof Bachleitner zur Verfügung 
gestellt. Und da unser nächster 
Stammtisch erst wieder im April 
sein wird, laden wir auch alle 
ein, Saatgut zum Tauschen oder 
Schenken mitzunehmen, damit 
rechtzeitig vorgezogen oder aus-
gesät werden kann“, erklärt Ro-
land Teu� .

TREFFEN

Dienstag, 16. Jänner ab 18 Uhr
bei Hans Bachleitner
Hartlmühl 28, Weistrach
eintritt frei

MRS.SPORTY

Fit in das neue Jahr
AMSTETTEN. Was kann es besseres 
geben, als   t und gesund ins neue 
Jahr zu starten? Doris Schweiger, 
ein langjähriges Mitglied, ist nach 
über 500 Trainingseinheiten noch 
immer vom Angebot begeistert. Für 
Doris lassen sich die � exiblen Öff-
nungszeiten sehr gut mit Familie und 
Beruf vereinbaren. Die persönliche 
Betreuung während des Trainings 
schätzt Doris besonders. Ihre Ver-
spannungen hat sie mit den speziel-

len Übungen sehr gut im Griff und 
auch ihren Bewegungsradius konnte 
sie durch das Training deutlich er-
weitern. Ebenso   el es Doris leicht, 
durch das regelmäßige Training ihre 
Kondition zu verbessern.   Anzeige

Doris konnte ihre Verspannungen lösen und ihre Kondition verbessern.

HINWEIS

Mrs.Sporty Amstetten
Mozartstraße 22, 3300 amstetten
Tel.: 07472/23479
Web: www.mrssporty.at/club587

Bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen!!
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Name: .........................................................................................................................................................................................................................

Straße: ......................................................................................................................................................  Tel.Nr.: .....................................................
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Unterschrift: ..............................................................................................................

BESTELLUNGEN AUCH PER:
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BESTELLSCHEIN
DONAUSTEIG-WANDERBUCH


JA, ich möchte das Buch „Donausteig-Wanderbuch“ bestellen

Schicken Sie mir bitte ............ Stk. um EUR 14,90 + EUR 2,60 Verpackungs- und Portospesen (ab 2 Stk. Porto lt. Post)
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Bei E-Mailbestellung bitte unbedingt IBAN und 
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Wandertouren von Passau über Linz 
bis Grein

Den Donausteig erwandern 
– einfach sagenhaft!
Sorglos wandern und tief eintauchen in 
die Besonderheiten und Geschichten der 
Donauregion. Land und Leute auf alten 
Pfaden und Wegen kennen lernen und 
authentische, regionale Speisen genie-
ßen … so können Tips-Leser gemütlich 
in kleinen Happen die 450 Kilometer 
Donausteig in zehn 2-Tagestouren und vier 
Rundrouten um Linz erleben.

Wie kommen Sie zu diesem Buch?
Erhältlich in allen Tips-Geschäftsstellen, 
im Buchhandel, auf Amazon und auf 
www.donaushop.at

MEDITATION

Kraft und 
Ruhe
AMSTETTEN. Gabriele Tober-
Cikanek, Lehrerin für ganzheit-
liche Lebensgestaltung, leitet 
Meditationsabende, wo geübt 
wird, durch aktive und geleitete 
Meditationen und gezielte Atem-
übungen von Stress und Anspan-
nung loszukommen. Kursbeginn: 
Mittwoch, 17. Jänner, 19.30 Uhr, 
Preinsbacherstraße  5 / 1. Stock;
Kosten: 96 Euro für acht Abende; 
Anmeldung und Info: joyspirit@
gmx.at oder 0680/2105144 

ZEUGEN JEHOVAS

Kostenlose 
Bibelkurse
AMSTETTEN. Im Jänner stehen 
bei den Zeugen Jehovas wieder 
Gratisbibelkurse für die ganze 
Familie am Programm.
Franz Michael Zagler, regionaler 
Beauftragter für Nachrichten der 
Zeugen Jehovas aus Stadt Haag, 
erklärt: „Für Bibelkurse gibt es 
keine Altersgrenze. Kursmaterial 
kann in Papierform oder online in 
bereits 933 Sprachen zur Verfü-
gung gestellt werden. Die Kurse 
sind unverbindlich, werden allen 
Glaubensrichtungen angeboten, 
den individuellen Bedürfnissen 
angepasst und können jeder-
zeit begonnen oder abgebrochen 
werden.“ Auch für Kinder und Ju-
gendliche gibt es eine erstaunli-
che Auswahl an Infomaterial und 
Videoclips. 
Mehr Infos unter der Num-
mer 0676/6378496 oder auf jw.
org>bibel&praxis>Bibelkurse

Annabell mit Mama Silvia aus Haus-
mening  Foto: JZ
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INFOTAG

Fachschulen laden ein
AMSTETTEN. Die Fachschulen 
Wirtschaft Amstetten laden zu 
einem Informationstag am Frei-
tag, 19. Jänner, von 14 bis 18 Uhr 
in die Klosterstraße 14. Dabei 
können interessierte Schüler 
sowie deren Eltern die Schulge-
bäude besichtigen und einen Ein-
blick in den Schulalltag gewinnen. 
Die Lehrerteams der Fachschule 

Wirtschaft, der Einjährigen Fach-
schule für wirtschaftliche Berufe 
sowie des Aufbaulehrganges – der 
mit Matura abschließt – stehen 
gerne für persönliche Gespräche 
zur Verfügung. Um 14.30 Uhr 
sowie um 16 Uhr bieten die Schü-
ler ein Showprogramm im Pfarr-
saal St. Stephan. Mehr Infos unter 
www.fwamstetten.ac.at

Die Schüler haben ein Showprogramm für die Gäste vorbereitet.

MONDKALENDER 
            von Siegrid Hirsch / www.freya.at

MI 10. Jänner

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: Kranke Gehölze zurückschnei-
den; P� anzen gießen und düngen; Wäsche 
waschen mit halber Waschmittelmenge; 
Wasserinstallationsarbeiten; Nagelp� e-
ge; Warzen entfernen; Sitzbäder; Mas-
sagen; geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Unterkühlung; Haare wa-
schen oder schneiden; backen

DO 11. Jänner

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: Kranke Gehölze zurückschnei-
den; P� anzen gießen und düngen; Wäsche 
waschen mit halber Waschmittelmenge; 
Wasserinstallationsarbeiten; Nagelp� e-
ge; Warzen entfernen; Sitzbäder; Mas-
sagen; geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Unterkühlung; Haare wa-
schen oder schneiden; backen

FR 12. Jänner

bis 08:10 Uhr Skorpion – 
absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Obstbäume schneiden, wenn 
der Tag frostfrei ist, Blüten und Früch-
te sind begünstigt; Fruchtgemüse setzen 
(Glashaus); Sauerkraut machen; Butter 
machen; Wohnung lüften; Malerarbei-
ten, die meisten Aufräumarbeiten; Na-
gelp� ege; Warzen entfernen, Kräuterbä-
der; Rechtsangelegenheiten

Ungünstig: Operationen

SA 13. Jänner

absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln 

Siehe gestern

SO 14. Jänner

ab 20:45 Uhr Steinbock – Wendezeit

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Siehe gestern

MO 15. Jänner

aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Knochen, Knie, 
Haut

Günstig: Erdarbeiten im Garten, beson-
ders mit Kompost; Gartenzäune setzen; 
alle Hausarbeiten; Klauenp� ege bei 
Haustieren; Brot backen; heilende Bä-
der; Hühneraugen entfernen; Haut- und 
Nagelp� ege; Geldangelegenheiten; Pla-
nungen

Ungünstig: Chemische Reinigung; 
Stallreinigung

DI 16. Jänner

aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Knochen, Knie, 
Haut – Siehe gestern

MI 17. Jänner

(03:20 Uhr), ab 09:35 Uhr Wassermann 
– aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Knochen, Knie, 
Haut

Günstig: Gut für Neubezug einer Woh-
nung; entspannende Körperp� ege, vor 
allem Nägel und Haut; P� ege von Haus-
tieren; Salben herstellen; Zukunftspla-
nung in der Familie; Haushaltspläne

Ungünstig: Leistungssport, chemische 
Reinigung; einkochen, putzen

DO 18. Jänner

 aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unter-
schenkel

Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ord-
nung machen und alte Dinge verstauen 
oder weggeben; lüften; Massagen; Kos-
metik; Reisen starten; jeder Neuanfang 
ist begünstigt

Ungünstig: P� anzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten

den aktuellen Mondkalender fi nden Sie auch unter 

http://www.tips.at/tests-tips/astrologie

LITERATUR IM SCHLOSS 

Vogl und Zittmayr
ST. PETER/AU. Das diesjähri-
ge Programm von „Literatur im 
Schloss“ startet am Mittwoch, dem 
24. Jänner im Schloss der Gemein-
de. Eine Autorin und ein Autor stel-
len ihre Bücher vor, die im „Verlag 
am Rande“ erschienen sind.
Die in der südwestlichen Stei-
ermark aufgewachsene Josefine 
Maria Zittmayr ist Fachlehrerin für 
das landwirtschaftliche Bildungs-
wesen, Diplom-Lebensberaterin 
sowie geistliche Begleiterin und 
Meditationsleiterin nach benedik-
tinischer Tradition, lebt in Oberös-
terreich und schreibt Essays, Prosa 
und Lyrik. Sie wird aus dem Band 
„Hier auf Erden den Himmel spü-
ren“ lesen, in dem sie Geschichten 
für die Seele versammelt hat, um 
schwer Beschreibbares mitteilen zu 
können.
Aus seinem Lyrikband „im stil-
len weiß ungelesener blicke“ wird 
Harald Vogl vortragen, der als 

Hausmann und Sportinstruktor in 
Amstetten lebt. Vogl, der Leibes-
erziehung und Geschichte studiert 
hat, schreibt Lyrik und Kurzprosa. 
Beginn der Lesung ist um 19.30 
Uhr. Vorverkaufskarten gibt es auf 
dem Gemeindeamt, im Café Bera-
nek, in der Raiffeisenbank St. Peter/
Au und unter 07477/42408.

Josefi ne Maria Zittmayr  
                        Foto: Susanne Windischbauer
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So oder so: Sie sparen ganze € 87,30 bei der Neubestellung eines

Jahres-Abos der OÖNachrichten! Nutzen Sie unser Angebot am

besten gleich für sich selbst oder Ihre Liebsten: Einfach auf

nachrichten.at/vignette, per E-Mail an leserservice@nachrichten.at

oder unter 0732/7805-560 anfordern. Das Beste für Sie.

nachrichten.at/vignette

Angebote gelten nur für Neubestellungen oder Geschenkabos. Die unter www.nachrichten.at/agb abrufbaren allge-
meinen Geschäftsbedingungen akzeptiere ich als verbindliche Grundlage meiner Bestellung bzw. des Abo-Vertrags.

Die Vignette gratis.
Zu Ihrem Jahres-Abo.

Nur für kurze Zeit:
Jetzt KFZ-Jahresvignette

im Wert von € 87,30 sichern
AAAls Klebevignette, Digital-Vignette

oddder Preisnachlass vom Abo---Preis,
Sie entscheeeiden!

Gratis zu

jeder Ne
u-

bestellu
ng

FFFoootttooo::: AAASSSFFFIIINNNAAAGGG
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MARKTPLATZ

>> Aktuelles

>> Antiquitäten

>> Brautkleid/Hochzeit

>> Elektrogeräte

>> Geschäftliches

>> Gesundheit

>> Heirat

Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)

i

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Wiener Straße 20, 3300 Amstetten, Info-Telefon: 07472 / 66286

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail:  tips-amstetten@tips.at
oder Fax: 07472 / 66286-821 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,93   pro Wort im Fettdruck:  € 1,86

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten
14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:
 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Wr. Neustadt
 Wr. Neustadt-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

Ak
tu
el
le
s

Die alte Kommode muss 
raus? - Dann ist sie hier 

besser aufgehoben: 

marktplatz.tips.at

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
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Familie Fröhlich kauf: hochwer-
tige Pelze, Bleikristall, Perser-
teppiche, Porzellan, Streichin-
strumente, Münzen, Schmuck,
Uhren und dekoratives,
 0676-3625146

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Seriöser Privatsammler sucht
Antiquitäten, Pelze, Teppiche,
Uhren, Porzellan, sowie Gold
und Silber, alt und neu, komme
sofort, zahle bar,
0650-3697826.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

SEHER 0664-3535277

WMF Bistro Kaffee-
maschine mit Touch-Display
Starkstrom & Festwasseran-
schluss und Abfluss notwendig.
6 J. alt, regelmäßig gewartet
wegen All-Innvertrag, 2 Müh-
len und einen Kakaobehälter,
somit ist die ganze Palette:
Tee, Espresso, Verlängerter,
Cappuccino, Latte Macchiatto,
Kakao und Chocciatto herzu-
stellen. Anschluss an ein
Kassensystem möglich, da ein
Abrechnungsmodul eingebaut
ist. NP der Maschine € 14.500,-
excl. MWST. Schnäppchen-
investition: € 3490,-
Info unter:  0664-3415628

Rückenschmerzen ade!
Mit unseren speziellen Schlaf-
systemen zur Probe! Bettencen-
ter Koller  0732-660575
www.wasserbetten-koller.at

Anni, 61 J., liebevolle Pen-
sionistin ohne Anhang,
mobil, mit Dirndlfigur, ist um-
zugsbereit, lebenslustig u. für-
sorglich und hätte Freude dar-
an, mit einem lieben einfachen
Mann wieder glücklich zu wer-
den. Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 30 - 90
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
Leonie, 51 J., eine schlanke,
sehr attraktive Frau mit viel
Power. Eine Frau die Sie begeis-
tern wird - spontan - humorvoll
- unkompliziert - etwas sport-
lich - sie schätzt ein gemütli-
ches Zuhause genauso wie
Berghüttenromantik, mag das
Meer, die Sonne - Musik - Zärt-
lichkeit u. Erotik. Wenn Sie ein
Mann gerne bis 65 J. sind, der
auch noch Träume hat u. dann
ist Ihr Glück zum Greifen nahe.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

Witwe 64 J. Ich habe all mei-
nen Mut zusammengenommen
und den ersten Schritt zurück
ins Leben gemacht. Jetzt liegt
es an Ihnen, ob Sie eine warm-
herzige Frau, die gerne kocht,
Gartenarbeit liebt aus ihrer Ein-
samkeit retten möchten u. das
große Glück "Zweisamkeit"
mit ihr genießen willst. Du ger-
ne bis aktive 80 J.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at
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MARKTPLATZ

>> Heirat

>> Landwirtschaft

>> Maschinen/Werkzeug/Leihg.

>> Mobiltelefon

>> Tiere

>> Uhren/Schmuck

DIVERSES

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

Adoptieren 

statt 
kaufen!

0676 / 919 57 35
Tierschutzverein
Region Amstetten

Tu etwas Gutes, gib 
einer armen Seele eine 
Chance und gib einem 
unserer vielen Pflege-
kinder ein Zuhause!

Eine Katze vom Züchter? 
Kitten aus dem Internet?

Lieber Onkel 
Lukas!
Wir wünschen 
Dir alles Liebe 
zu Deinem 
25. Geburtstag!
Bleib so ein braver Strizi!!!

Elias & Alina

Geburtstag ist wohl ohne Frage der schönste 
  aller Ehrentage. Drum wollen wir keine Zeit 
    verlieren, zum Wiegenfest dir gratulieren.
                         Wenn wir es auch nicht immer 
                         sagen, wir wissen, was wir an 
                           dir haben. Denk stets daran, 
                         vergiss es nicht, wir lieben und 
                                 wir brauchen dich. 

50 Alles Liebe zum Geburtstag, 

deine gesamte Familie

    verlieren, zum Wiegenfest dir gratulieren.    verlieren, zum Wiegenfest dir gratulieren.
                         Wenn wir es auch nicht immer                          Wenn wir es auch nicht immer 
    verlieren, zum Wiegenfest dir gratulieren.

Au
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Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Tips GUTSCHEIN

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben 
& GRATIS private Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe 
Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at
Aktion gültig bis 30.06.2018

Tips Aktion

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €
Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 30. Juni 2018 Ihre Fotoglück-
wünsche (im Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro 
Ausgabe. Bitte den Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle 
einsenden bzw. abgeben oder Ihre Glückwünsche auf 
„www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Zum Sektfrühstück in die
Berge? Ein Wochenende am
Wörthersee? Tom, interessan-
ter, sehr gutaussehender Aka-
demiker, 55 J., erfolgreich, zärt-
lich u. romantisch, möchte Dich
finden um glücklich zu werden.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264

Suche Maismühle (für Trak-
tor)  0676-3340633.

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 19.
Jänner von 7.30-13.30
Uhr! 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle, Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Gartengerä-
te, Baumaschinen und Werk-
stattzubehör. HOLZMANN und
ZIPPER Maschinen Gewerbe-
park 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

Handybörse Amstetten
Ankauf – Verkauf - Zubehör
Entsperren - Displayrepa-
raturen aller Handymarken.
Waidhofnerstr. 1, 3300 Amstet-
ten  07472-25563

Handybörse Amstetten
!!NEU!! Jetzt Altgoldankauf –
Zahn u. Bruchgold sowie Gold-
münzen – Schmuck.
Sofortige Barzahlung!
Waidhofnerstr. 1, 3300 Amstet-
ten  07472-25563

Ab heute
1a Autoankauf
0664-3707094
Ab heute 1a Autoankauf aller
Art  0676-4333924
Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304
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KFZ-VERKAUF

Leicht-KFZ>>

ZWEIRAD

>> Zubehör

VERMIETUNG

>> Betriebsobjekte

STELLENANGEBOTE

>> Gastgewerbl.Personal

>> Teilzeitjobs

>> Nebenjobs

STELLENGESUCHE

>> Reinigungspersonal

Im
m
ob
ili
en

Bohrmeister/in
für Bodenaufschlussarbeiten

(Dauerstelle)
Bruttomonatsgehalt ab € 3.200,00
exkl. Zulagen. Überzahlung bei
entsprechender Qualifikation

Bohrhelfer/in
Anlernkräfte z. Bohrgeräteführer/in

(Dauerstelle)
Führerschein: B+C

Bruttomonatsgehalt ab € 2.400,00
exkl. Zulage. Überzahlung bei
entsprechender Qualifikation

Wir suchen zum sofortigen Eintritt für
den Baustelleneinsatz in Österreich

Ihre Bewerbung richten Sie an:
Reisinger Ges.mbH, A-4482 Ennsdorf, Feldstraße 2,

Tel.07223/83818-25 | bewerbung@reisinger.net

Jo
bb
ör
se

Suchen: seriöse Dildo- und 
Dessous-Beraterinnen
kostenloses 
Vorführpackage!
www.dildo-dessous.at
Tel. 0660 23 72 011

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Johann Hennigler
Tel.: 0664 / 815 77 50
j.hennigler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Friedrich Gschossmann
Tel.: 0664 / 815 76 04
f.gschossmann@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Vanessa Kaminski
Tel.: 0664 / 815 77 04
v.kaminski@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

 
 
Wir sind ein innovatives Unternehmen mit Hauptsitz in Wels und suchen zur Verstärkung 
unseres Teams für folgende Positionen Mitarbeiter/innen zum ehestmöglichen Eintritt: 
 
Fachkräfte und Vorarbeiter für Betonsanierung, Bodenbeschichtung 
bzw. Korrosionsschutz 
 
Fachkenntnisse als Maurer, Beschichter, Fliesenleger oder Maler werden erwartet. 
(Führerschein B erwünscht).  
Entlohnung lt. KV für Maler, Lackierer und Schilderhersteller. Bereitschaft zur Überzahlung je 
nach Kenntnissen bzw. Qualifikation 
 
Wenn Sie leistungsbereit sind und eine Anstellung in einem soliden und  erfolgreichen 
Unternehmen anstreben,  bewerben Sie sich bei: 
Bauschutz GesmbH & CO KG, Dieselstraße 9, 4600 Wels 
z. Hd. Fr. Gisela Bayer oder gisela.bayer@bauschutz.at 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zum sofortigen Eintritt 

• FACHARBEITER/IN für Grünfl ächenpfl ege und Winterdienst

Bei Vollbeschäftigung beträgt das Bruttogehalt im ersten Arbeitsjahr  
1.969,93 im Monat

Ihre Bewerbung richten Sie an den Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung 
für Personalverwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27, Rathaus, 2. Stock, Tel. Nr.: 
07252/575-222; Bewerbungen werden bis 31. Jänner 2018, 13.00 Uhr, 
entgegengenommen. 

Auskünfte unter der Telefonnummer 07252/899-700 
(Herr DI Alfred Kremsmayr) oder 07252/575-224 (Herr Gerhard Aigner)

KiK, der textile Grundversorger!
… sucht ab sofort eine selbständige,
motivierte und lösungsorientierte …

Verkäufer/in (20 Std.)
Samstagskraft (m/w)

Steyr
Für die gesuchten Positionen gilt:
Ein Bruttomonatsgehalt je nach Qualifikation
bis zu € 2.016,- je nach BJ für 38,5 Stunden.
Bei Interesse richten Sie bitte Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen bevorzugt per E-Mail an:
bewerbung-at@kik-textilien.com oder auch
postalisch an KiK Textilien & Non-Food GmbH,
Albert-Schweitzer-Gasse 7, 1140 Wien. Gerne
können Sie auch die zuständige Bezirksleitung,
Frau Petzold, von Mo-Fr zwischen 09:00 – 18:00
unter 0664/82 60 255 kontaktieren.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
www.kik-textilien.com

Mopedauto Microcar MC2
Janmar, 15.683 km, Bj. 2/07,
mit Pickerl, WR, langem Koffer-
raum.
07282-4006, 0676-9238688

Damen-Motorrad-
Lederkombi,  2-Teiler, volle
Protektorenausstattung, inkl.
zusätzlichem Rückenprotektor,
Kletter für Knieschleifer usw.,
Größe 44, XL, schwarz, NEU-
WERTIG, kann jederzeit in Ams-
tetten NÖ anprobiert werden,
um nur € 175,-
  0676-7226315

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

Suche flexible Aushilfs-
kraft für Gastgewerbe, Bezah-
lung lt. KV.  07475-52236
Tankstellen-Kassakraft
Bruttolohn inkl. FG & NZ & VP
& GA € 2.300,-, OED bei Ams-
tetten,  0699-10136366

Familienfreundliches
Zusatzeinkommen,
freie Zeiteinteilung,
Fa. Reitbauer
 0676-5400274

Suche Putzstelle für Sams-
tag Vormittag, Raum Wallsee,
Strengberg, Oed, 5-6 Stunden,
 0680-3280301
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Wir
freuen uns
über deine
Bewerbung!

Du suchst?
Sehr gut, wir suchen dich auch!

Stellenausschreibung (für den BioMarkt Ennser Straße):

Koch/Köchin und feinkost (Teil- oder Vollzeit möglich)
Unsere Arbeitszeit liegt zwischen 07.00 und 18.30 Uhr, kein Sonn- u. Feiertagsbetrieb!
Die Entlohnung erfolgt nach aktuellem Kollektivvertrag, Überzahlung je nach Qualifikation ist möglich.

Bitte sende uns die Bewerbungsunterlagen an: office@diehoflieferanten.at
oder persönlich an: Ennser Straße 29, 4400 Steyr
Telefonisch sind wir erreichbar unter: 0676 / 640 06 94

Ploberger versorgt als technischer Händler Unternehmen aus METALL
und BAU mit Werkzeugen, Werkstattbedarf und Arbeitsschutz in Öster-
reich, Tschechien und der Slowakei.

Für das Verkaufsgebiet Niederösterreich-West (Melk / Amstetten /
Steyr / Enns) suchen wir eine(n) engagierte(n) und leistungsorientierte(n)

KUNDENBERATER/IN AUSSENDIENST
Anforderungen
Erfahrung im Vertrieb
Freude am Umgang mit Menschen
Engagement und Wille zum Erfolg

Hauptaufgaben
Betreuung von Bestandskunden
Aktiver Verkauf unserer Sortimente
Systematische Marktbearbeitung

Wir bieten eine marktkonforme, leistungsorientierte Bezahlung sowie at-
traktive Benefits und einen Arbeitsplatz in einem innovativen, wachsen-
den Unternehmen, das für langfristige Perspektive und Teamgeist steht.
Gesetzlich verpflichtender Hinweis: Das jährliche KV-Mindestentgelt be-
trägt € 28.800. Das tatsächliche Entgelt ist deutlich höher.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter bewerbung@ploberger.net -
oder schriftlich an Ploberger Gesmbh, 2070 Retz, Im Stadtfeld 4.

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Die Gebrüder Lang Bau GmbH ist ein mittelständisches Bauunternehmen mit 
Standorten in St.Martin i.M., Traun und Krems. Unser Schwerpunkt liegt im Wohn-
bau als Baumeister und Generalunternehmer. Zur Verstärkung unseres Teams su-
chen wir sofort oder nach Vereinbarung einen/eine

   Polier/in Hochbau 
           für Wohnbau als Generalunternehmer

Einsatzgebiet: 
  Niederösterreich und Oberösterreich
Ihr zukünftiges Aufgabengebiet…
  wirtschaftliche und fachgerechte Ausführung der Baustelle bzw. Arbeitsabläufe
  Führung, Einteilung und Aufsicht von unterstellten Arbeitern
  Unterstützung des Bauleiters vor Ort
Sie besitzen...
  eine mehrjährige Berufserfahrung in vergleichbarer Position
  eine abgeschlossene Polierschule oder bautechnische Ausbildung
  Führungserfahrung, Durchsetzungsvermögen und Teamfähigkeit
  Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein sowie Umsetzungsstärke
 einen selbstständigen, gewissenhaften und genauen Arbeitsstil
  den Führerschein B
Wir bieten...
  die Möglichkeit ein dynamisches Team mit erstklassigem 
 Arbeitsklima zu verstärken
  eine langfristige Anstellung in einem familiär geführten Unternehmen
  ein monatliches kollektivvertragliches Bruttogehalt von mindestens 
 € 3.114,- Überzahlung in Abhängigkeit Ihrer Erfahrung und Qualifikation
 ein Firmenfahrzeug

Wenn Sie Interesse an dieser Position haben, senden Sie Ihre aussagekräftige 
Bewerbung bitte an:

Gebrüder Lang Bau GmbH
z.H. DI Wilhelm Lang
Steiner Landstraße 86, 3504 Krems / Stein
02732 / 71055-0, job@lang-bau.at
www.lang-bau.at

Für das Werk in St. Valentin, Schwertberg und Dietach suchen wir für unseren Kunden

Zerspanungstechniker/in
Arbeiten an CNC Fräsmaschinen

Betreuen, Rüsten und Programmieren von CNC-Bearbeitungszentren

Mechatroniker/in
Montage und Instandhaltung mechatronischer Systeme im Anlagenbau

Elektriker/in, Elektroinstallateur/in,
Anlagenmonteur/in, Betriebselektriker/in

Verkabelung und Elektroinstallation der Maschinen
Fallweise Durchführung von Änderungs- oder Umbauarbeiten an Maschinen

Bewerbungen mit Lebenslauf und Foto an:

APS Austria Personalservice
Westbahnstraße 38, 4300 St. Valentin
T 05 7001 7600
karriere.st.valentin@apsgroup.at
www.apsgroup.at

ab sofort:

Maschinenbautechniker/in, Metallfacharbeiter/in
Zusammenbau von Maschinenteilen und Metallbearbeitung

Instandhaltung und Wartung der Anlagen

Tagesarbeitszeit/ Gleitzeitmodell/ 2er bis 4er Schicht
2.547,92€ brutto/Monat exkl. Zulagen laut KV. Überzahlung je nach Qualifikation möglich
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MARATHON

Olympiasieger macht Lust auf mehr
LINZ. Erster großer Höhepunkt 
im Vorfeld des von Tips prä-
sentierten 17. Oberbank Linz 
Donau Marathon am 15. April 
ist der Kick Off mit Olympia-
sieger Dieter Baumann.

von REINHARD SPITZER

Gold über 5000 Meter holte der 
heute 52-Jährige bei den Spielen 
1992 in Barcelona. Am Donners-

tag, 25. Jänner (18.30), begeis-
tert der Europameister von 1994 
in Helsinki zum Thema „Ziele, 
Zeiten, Zäune“ das Publikum im 
Oberbank Donau Forum. Exem-
plarisch zeigen Baumanns Worte, 
wie er sich nach großen Siegen 
und auch Niederlagen immer 
wieder neu motivieren konnte. 
Der Deutsche gilt als begnadeter 
Erzähler, der begeistern kann, 
praxisnahe Beispiele bringt und 
Lust macht, neue Herausforde-
rungen anzunehmen.
Anmeldungen an linzmarathon@
liva.linz.at. Der Eintritt ist frei.

Erster Nennschluss naht
Erstmals haben die Teilnehmer 
am Oberbank Linz Donau Ma-
rathon die Möglichkeit zum Ab-
schluss einer UNIQA Stornover-
sicherung. Diese muss direkt bei 
der Anmeldung gebucht werden, 

im Nachhinein ist das nicht mehr 
möglich. Ebenfalls gleich bei der 
Onlinenennung kann die Medail-
lengravur mit Name und persön-
licher Laufzeit bestellt werden. 
Eine Bargeldmitnahme am Ma-

rathontag ist daher nicht nötig. 
Nähere Infos und Anmeldungen, 
erster Nennschluss zu deutlich 
vergünstigten Konditionen ist am 
Freitag, 19. Jänner, im Internet 
unter www.linzmarathon.at

Rund 20.000 Aktive geben sich am 15. April wieder die Ehre. Foto: Klaus Mitterhauser

Olympiagold eroberte Dieter Bau-
mann 1992 in Barcelona. Foto: LIVA

FUSSBALLNACHWUCHS

Ein Experiment
AMSTETTEN. 30 Nachwuch-
steams kämpften beim Junior 
Masters in verschiedenen Al-
tersklassen um den Turniersieg. 

Der SKU Ertl Glas Amstetten wagte 
dabei ein Experiment. Erstmals 
wurde bei einem Hallenturnier bei 
den jüngsten Kickern – U7 und U8 – 
ohne Ergebniswertung und Tabellen 
gespielt. Dadurch konnten die jun-
gen Kicker ohne Erfolgsdruck am 
Parkett ihr Talent zeigen. Die Kids 
waren dennoch eifrig bei der Sache 
und man merkte, dass sie Spaß am 
Hallenkick hatten. Dass man nur das 
halbe Feld  benützte, war ein weite-
rer positiver Faktor und es £ elen auch 
jede Menge Tore. Von der U9 bis zur 
U13 gab es den üblichen Turniermo-
dus. In Fünfer-Gruppen wurden im 
Spiel Jeder-gegen-Jeden die Sieger 
ermittelt. Aufgrund der regionalen 
Teilnehmer kam es zu zahlreichen 

Derbys und auf der Zuschauertribüne 
herrschte Länderkampfstimmung.

Erstmals spielten die Kids beim Hallenkick 
in Amstetten ohne Turnierwertung.

SIEGERLISTE

U9: Union allhartsberg
U10: SV Oed/zeillern
U11: SC Waidhofen/Ybbs
U13: SCU euratsfeld

HALLENKICK

Kein Spitzenplatz
BLINDENMARKT UND ST. 
GEORGEN/Y. beteiligten sich 
beim Hallenturnier des SV Pet-
zenkirchen/Bergland im FZZ 
Ybbs. Für St. Georgen/Y. war das 
Turnier bereits nach den Grup-
penspielen vorbei, wo es nur zum 
letzten Gruppenplatz reichte. 
Schuld daran waren die Niederla-
gen gegen Scheibbs (0:4), Pöchlarn 
(1:6) und Ybbs (2:5). Besser mach-

te es Blindenmarkt, das sich nach 
zwei Siegen über Steinakirchen 
(3:1), Petzenkirchen II (3:0) und 
einer Niederlage gegen Krumm-
nussbaum (0:3) als Gruppenzwei-
ter über den Aufstieg in das Vier-
tel£ nale freuen durfte. Dort wartete 
Purgstall, das ausgerechnet gegen 
die Softic-Truppe ihr bestes Spiel 
zeigte und Blindenmarkt mit 3:0 
aus dem Turnier warf.

Frühes aus für St. Georgens Kicker (r.) Blindenmarkt (r.) scheiterte an Purgstall.
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HALLENFUSSBALL

Amstetten holte sich den Mastertitel zurück
AMSTETTEN. Durch einen 3:1-
Sieg gegen Ardagger holte sich 
der SKU Ertl Glas Amstetten 
den Titel beim Hallenmasters. 
Für Amstetten war es der fünfte 
Titel in sechs Jahren.

Die vielen Zuschauer bekamen 
dabei nicht nur Hallenzauber ge-
boten, sondern auch eine geball-
te Offensive. Insgesamt � elen 171 
Tore. 

Gruppenphase
In der Gruppe Schönhofer konn-
te sich Amstetten, trotz eine 
Niederlage gegen Biberbach, 
den Gruppensieg sichern. Biber-
bach als Zweiter und die Gäste 
aus Naarn stiegen ebenfalls auf. 
Für Winklarn war das Turnier als 
Vierter vorzeitig beendet.
Die Gruppe Admiral gewann der 
SKN St. Pölten vor Vorjahres-
sieger St. Peter und Oed/Z., das 
ebenfalls als Gruppendritter ins 
Viertel� nale kam. Für Seitenstet-
ten reichte es nur für Platz vier 
und konnte somit frühzeitig die 
Heimreise antreten.
Für die Überraschung des Tur-
nieres sorgte in der Gruppe 
Stadtwerke Wieselburg, das hin-
ter Ardagger Platz zwei belegte. 
Kematen und Mauer schafften 
den Aufstieg nicht.

Viertelfi nale
Wieselburg (2:1 gegen Biber-
bach), Ardagger (4:1 gegen St. 
Peter), St. Pölten (5:3 gegen 
Naarn) und Hausherr Amstetten 
(5:1 gegen Oed/Z.) nahmen ihre 
Hürden und sicherten sich einen 
Halb� nalplatz. 

Halbfi nale
Dort gab es ein Wiedersehen der 
beiden Ostligavereine Amstetten 
und St. Pölten. Amstetten bot 
dabei das beste Spiel des Turniers 
und warf St. Pölten mit 6:3 aus 
dem Turnier. Ardagger sicherte 
sich den Finalplatz durch einen 
4:1-Erfolg über Wieselburg. 

Das Finale zwischen Gastgeber 
Amstetten und Ardagger verlief 
spannend und stand immer auf des 
Messers Schneide. Letztendlich 
setzte sich aber der bessere Hal-

lenkick der technisch versierten 
Hausherren durch und nach einem 
Jahr Pause landeten der Mastertitel 
und Siegespokal wieder beim SKU 
Ertl Glas Amstetten. 

Funktionäre und Spieler des SKU Ertl Glas Amstetten freuen sich über den 
Mastertitel, der nach einem Jahr Pause wieder bei den Gastgebern landete. 

ERGEBNISSE

Winklarn – amstetten 0:2
Union naarn – Biberbach 3:4
ardagger – Kematen  7:1
Wieselburg – Mauer  4:1
St. Peter – Oed/z.  7:4
Seitenstetten –  St. Pölten 3:3
Biberbach – Winklarn 0:4 
amstetten – Union naarn 5:2
Mauer – ardagger  2:5
Kematen – Wieselburg 2:9
St. Pölten – St. Peter  6:3
Oed/z. – Seitenstetten 7:3
Winklarn  – Union naarn 2:5 
amstetten  – Biberbach 2:3
ardagger – Wieselburg 5:4
Kematen – Mauer  5:3
St. Peter – Seitenstetten           10:1
Oed/z. – St. Pölten  0:4

Gruppenendstand
Gruppe Schönhofer: 1. am-
stetten, 2. Biberbach, 3. naarn, 
4. Winklarn
Gruppe Stadtwerke: 1. ardagger, 
2.  Wieselburg, 3. Kematen,
4. Mauer
Gruppe Admiral: 1. St. Pölten, 
2. St. Peter, 3. Oed/z., 4. Seitenstetten

Viertelfi nale
Wieselburg – Biberbach 2:1
St. Peter – ardagger  1:4
St. Pölten – naarn  5:3
amstetten – Oed/z.  5:1
Halbfi nale
Wieselburg – ardagger 1:4
amstetten – St. Pölten  6:3
Finale
ardagger – amstetten  1:3

Beste Torschützen
gabriel Hinterberger (Wieselburg)
aleksander Vucenovic (St. Pölten)
je acht Tore

Bester Tormann
Stefan Korn (ardagger)

All Star Team
Stefan Korn (ardagger), Jannick 
Schibany, Denis Berisha (beide 
amstetten), aleksander Vucenovic 
(St. Pölten)
Turnierendstand
1. amstetten, 2. ardagger, 3. Wie-
selburg, St. Pölten, 5. Biberbach, St. 
Peter, naarn, Oed/z., 9. Kematen 
10. Winklarn, Mauer, Seitenstetten

Jannick Schibany, Denis Berisha (beide Amstetten), sowie die beiden besten Torschüt-
zen Gabriel Hinterberger (Wieselburg), Aleksander Vucenovic (SKN St. Pölten) und 

Ardagger (l.) fügte Mauer eine bittere 
5:2-Niederlage zu.  Foto: Wicki (2)

Elf Tore sahen die Zuschauer beim 
Derbysieg von St. Peter (r.) gegen Oed/Z. 

Foto: sportfoto.co.at (2)
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TESTFAHRT

Hyundai Kona: das Vollwert-SUV
Zugegeben, groß ist er nicht, der 
Hyundai Kona. Dennoch bie-
tet er fast alles, was man sich 
von einem ordentlichen SUV 
erwartet.

Wichtig ist die Wahl der Modell-
Variante – wer eher am oberen 
Ende der Preisliste stöbert, wird 
auch ordentlich bespaßt. Der 
Hyundai Kona trägt modernes 
SUV-Design. Der markentypi-
sche Kühlergrill ist umrahmt 
von einer Vielzahl an Design-
Applikationen, die das Auto un-
verkennbar wirken lassen. 
Beim Interieur macht Hyundai 
auch keine Fehler. Die Architek-
tur des Dashboards ist modern, 
es kombiniert eine überschau-
bare Anzahl an Bedienknöpfen 
für die wichtigsten Funktionen 
mit einem verzögerungsfrei an-

sprechenden Touchscreen-Mo-
nitor. Vorne sitzt man unbeengt 
und ergonomisch perfekt. Das 
Kofferraum-Volumen liegt im 
Klassenschnitt. Getestet wurde 
das 177 PS starke Kona Spitzen-
modell. Der starke Benziner be-
� ügelt das SUV zu mehr als or-

dentlichen Fahrleistungen – der 
Testschnitt von 8,5 Litern Super 
geht dabei in Ordnung. Das seri-
enmäßige DSG-Getriebe leistet 
sich auch keine Schwäche. Jeden-
falls wechselt es die Gänge rasch, 
angenehm weich und gut ver-
schliffen. Damit es traktionsbe-

dingt keine Brösel gibt, vergönnt 
Hyundai dem stärksten Kona se-
rienmäßig Allrad. Preislich star-
tet der stärkste Kona bei 30.990 
Euro. Da ist dann auch schon fast 
alles mit dabei. Als Gegenleis-
tung gibt es eine Ausstattung, die 
sich gewaschen hat. Voll-LED 
Scheinwerfer, Navi, Sitzheizung 
und -lüftung, Lenkradheizung, 
Head-up Display, eine indukti-
ve Handyladeschale, das volle 
Fahrassistenzprogramm und fünf 
Euro NCAP-Sterne obendrauf 
seien hier einmal erwähnt. Mehr 
auf www.fahrfreude.cc

Der Hyundai Kona mit modernem SUV-Design ist ab 30.990 Euro erhältlich.
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Nähere Infos
Vanessa Kaminski
Tel. 0664 / 815 77 04
v.kaminski@tips.at 

Johann Hennigler
Tel. 0664 / 815 77 50
j.hennigler@tips.at

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt 

Ihr Profi für 
Beilagen

UNFALLSTATISTIK

Weniger Tote
BEZIRK AMSTETTEN. Das Bun-
desministerium für Inneres hat 
die Zahlen für die Verkehrsto-
ten des vergangenen Jahres ver-
öffentlicht. Für Niederösterreich 
zeichnet sich trotz der Tragik ein 
zunehmend besseres Bild.

93 Verkehrstote in NÖ
Mit 93 Verkehrstoten im gesam-
ten Jahr 2017 ist der derzeit nied-
rigste Stand erreicht worden. Seit 
im Jahr 2006 192 Verkehrstote 
erfasst wurden, ist diese Zahl 
jährlich gesunken.

Bezirkszahlen
Der Bezirk Amstetten hatte im 
Vorjahr insgesamt sieben Ver-
kehrstote zu verzeichnen. Der 
Bezirk mit den meisten Verkehrs-
toten war mit 14 Toten der Bezirk 
Baden. Dann folgen Wiener Neu-
stadt, Gänserndorf und Amstetten 
mit jeweils sieben Verkehrstoten. 

Von den 93 auf den Straßen Nie-
derösterreichs ums Leben gekom-
menen Personen waren 51 mit 
einem PKW unterwegs, 13 mit 
einem Motorrad, zwölf als Fuß-
gänger, sechs mit einem Moped 
und sechs mit einem Fahrrad oder 
Elektrofahrrad.

Straßensituation
Die meisten Unfälle mit tötlichem 
Ausgang ¡ nden auf Landesstra-
ßen statt. Auf Autobahnen wur-
den zwölf Personen getötet, wäh-
rend 2017 auf den Landesstraßen 
insgesamt 70 Menschen getötet 
wurden.

Hauptursachen
Bei den vermutlichen Hauptursa-
chen für Verkehrsunfälle waren 
2017 Unachtsamkeit/Ablenkung 
in 26 Fällen. Nichtangepasste Ge-
schwindigkeit dürfte in 19 Fällen 
die Ursache gewesen sein.
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GWÖLB ZU FELDPICHL

Feine Musik aus aller Welt
NEUHOFEN/YBBS. Wer vom 
Mostviertel aus Musik aus aller 
Welt kennenlernen und erleben 
will, ist im Gwölb zu Feldpichl 
am richtigen Ort.

Das Jahresprogramm des Verein 
„Kunst&Kultur im Gwölb“ punk-
tet einmal mehr mit Vielseitigkeit 
– sowohl was die Musikrichtungen 
anbelangt als auch die Ursprungs-
länder der Musik. Da trifft Popmu-
sik auf alpenländische Volksmusik 
und mit „Naschmarkt und Drum-
bock“ internationale Volksmusik 
auf afrikanische Rhythmen.
Die „Combo Fantastico“ reist mu-
sikalisch von Liverpool nach Rom 
und die „Flatcat Ramblers“ spazie-
ren durch die Musikwelt der Verei-
nigten Staaten.
Eine Band, die das Programm-
motto des Vereins als Bandnamen 
trägt – „Oisaweng“ –, trifft auf den 
Soziologen Roland Girtler, der wie 
kein anderer prädestiniert ist, über 
Gott und die Welt und über „ois a 
weng“ zu referieren.
Weitere Reiseziele unter dem 
Motto „Mondi Musicali“ sind 
Frankreich, Spanien, Italien und 
Brasilien, wohin Martin Rocken-
schaub, Elisabeth Hofer, Josef 
Galli, Erwin Szelegowitz und Mi-
chael Szelegowitz das Publikum 
begleiten.
Einen klingenden Adventkalender 
für Kinder bringt das Ensemble 
„klangmemory“ mit „Mäuschen 
Max“ ins Gwölb.

Kulinarisches
Auch die Kulinarik kommt nicht 
zu kurz – nicht bei den Konzerten 
und schon gar nicht bei den beiden 
Brunch-Terminen. Beim  „Vocal-
Brunch“ werden „The Voices“ Hits 
and Evergreens aus den Fifties and 
Sixties auftischen und beim Jazz-
Brunch  mit „Suit up!“ werden To-
bias Graf, Tobias Mauritz, Ralph 
Neuhauser, Daniel Schmid, Peter 
Diridl und Lisa Hofstätter feinsten 
Swing swingen lassen.

Popmusik trifft Volksmusik mit jungen Ensembles aus dem Enns- und dem Ybbstal.

PROGRAMM

So, 25.2., 10.30 bis 14 Uhr 
Vocal-Brunch mit „The Voices“ 
Hits and evergreens aus den Fifties 
and Sixties
eintritt: 32 euro inkl. Brunch-Buffet

Sa, 17.3., 19.30 Uhr 
Doppelkonzert: Popmusik trifft auf 
Volksmusik
VK: zwölf euro, aK: 15 euro

Fr, 4.5., 19.30 Uhr 
„Combo Fantastico“: „Mit Musik 
von Liverpool nach Rom“
VK: zwölf euro, aK: 15 euro

Fr, 25.5., 19.30 Uhr 
„Oisaweng“ und der Soziologe 
Roland girtler: Konzert und ge-
spräch
VK: 15 euro, aK: 18 euro

Fr, 21.9., 19.30 Uhr 
„Flatcat Ramblers“: Just rambling 
about – U.S.-amerikanische Musik
VK: zwölf euro, aK: 15 euro

So, 7.10., 10.30 bis 14 Uhr 
Jazzbrunch mit der Jazz-Combo 
„Suit Up!“: beswingte Musik
eintritt: 32 euro inkl. Brunch-Buffet

Sa, 20.10., 19.30 Uhr 
„naschmarkt“ trifft „Drumbock“ 
Doppelkonzert: „Music around the 
world“
VK: zwölf euro, aK: 15 euro

Sa, 17.11., 19.30 Uhr 
Konzert: „Mondi musicali“ mit Mar-
tin Rockenschaub, elisabeth Hofer, 
Josef galli, erwin Szelegowitz und 
Michael Szelegowitz
VK: zwölf euro, aK: 15 euro

Sa, 1.12., 14.30 Uhr 
Kinderkonzert „Mäuschen Max“ 
mit dem ensemble „klangmemory“:
Christina Foramitti, Peter groißböck 
und irene narnhofer
VK: zehn euro, TK: 13 euro 

information: 
www.gewoelbebau-aw.at
Vorverkauf: 
office@gewoelbebau-aw.at oder 
Tel/SMS: 0664/8963869

Das Vocal-Trio „The Voices“ bringt Musik aus den Fifties and Sixties.  Foto: The Voices

„Combo Fantastico“ reist von Liverpool nach Rom.   Foto: Combo Fantastico
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MULTIMEDIA

Kilimanjaro – Das Lied der Träger
AMSTETTEN. Wolfgang Mel-
chior berichtet von seiner Be-
steigung des Kilimanjaro und 
stellt den Träger Ronaldo ins 
Zentrum der Aufmerksamkeit.

Im Rahmen der Serie „Alles Lein-
wand“ bringt Wolfgang Melchior 
eine Multimedia-Show mit dem 
Titel „Kilimanjaro – Das Lied der 
Träger“ in den Rathaussaal. 

Träger zeigt dem Reisenden 
seinen Berg
Wolfgang Melchior war der Ein-
ladung seines Freundes Ronaldo 
gefolgt, der ihm „seinen“ Berg 
zeigen möchte. Ronaldo ist ein-
heimischer Bergführer und Chief 
Guide am Kilimanjaro. 
Unzählige Male stand er am 
Dach Afrikas. Für ihn hat der 
Kilimanjaro eine besondere Be-

deutung: „Der Berg ist einzigar-
tig. Er steht im Mittelpunkt mei-
nes Lebens. Er gibt mir Arbeit, 
ernährt mich und meine Fami-
lie. Ohne den Kilimanjaro wäre 
mein Leben sehr schwierig.“
Längst gibt es in der Bergwelt Af-
rikas keine Eroberungen mehr zu 

machen und die einstige „Kaiser-
Wilhelm-Spitze“ ist in der Zwi-
schenzeit „Uhuru“, dem Gipfel 
der Freiheit gewichen. Doch die 
Besteigung des Kilimanjaro ist 
bis heute Inbegriff von Reise und 
Abenteuer am schwarzafrikani-
schen Kontinent geblieben. Ge-

nährt durch Mythen und Legen-
den verlockt er jährlich unzählige 
Bergsteiger zu einer Wanderung 
durch eine fantastische Welt. Die 
knapp 40 Kilometer aus der Glut-
hitze der Savanne hinauf zur Ei-
sesluft der Pole entsprechen einer 
klimatischen Reise von 10.000 
Kilometern.
Wolfgang Melchior ist leiden-
schaftlicher Reisender und Aben-
teurer. Die Fotogra� e hat ihn auf 
all seinen Reisen begleitet. Ihn 
interessieren auch ganz beson-
ders die Menschen die mit den 
und von den Bergen leben.

Die Träger stehen im Zentrum des Reiseberichts.  Foto: Wolfgang Melchior

HINWEIS

Mittwoch, 17. Jänner, 19.30 Uhr
Rathaussaal amstetten
VVK: 13/elf euro, aK: 15/13 euro
Karten: Kultur- und Tourismusbüro 
im Rathaushof, Sparkasse amstet-
ten, www.allesleinwand.at

Eine Veranstaltung von www.postl-shows.at

STADTSAAL
STEYR

AS GROSSE ABSCHLUSS-
SATZKONZERT IN STEYR

DA
ZUS

STAD

Einlass: 18:30 Uhr
Beginn: 19:30 Uhr

Vorverkaufskarten sind in allen
oeticket-Verkaufsstellen, Raiffeisen-
banken, Sparkassen, Media Markt,

Libro und allen Trafik-Plus
Filialen erhältlich.

JETZT SCHNELL
TICKETS SICHERN!

13.SEP.
2018

Bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen!!

Bestellformular


Edition

Giulia Lehner

Edition

Ein Leben als

WolfWolf
Ab in die Wildnis

Name: .........................................................................................................................................................................................................................

Straße: ......................................................................................................................................................  Tel.Nr.: .....................................................

PLZ: ......................... Ort: ..........................................................................................

Unterschrift: ..............................................................................................................

BESTELLUNGEN AUCH PER:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz
Fax: 0732 / 78 95-377, E-Mail: buch@tips.at, Infos: 0732 / 78 95-290

 Vorauszahlung:  Betrag von EUR 12,50/Stück liegt bei.

 Bankeinzug:   IBAN.: ..............................................

                   BIC: .................................................

BESTELLSCHEIN
EIN LEBEN ALS WOLF – AB IN DIE WILDNIS


JA, ich möchte das Buch „Ein Leben als Wolf – Ab in die Wildnis“ von Giulia Lehner bestellen

Schicken Sie mir bitte ............ Stk. um EUR 9,90 + EUR 2,60 Verpackungs- und Portospesen (ab 2 Stk. Porto lt. Post)

○

Bei E-Mailbestellung bitte unbedingt IBAN und 
BIC anführen.

Das Fantasybuch der zwölfjährigen 
Giulia Lehner aus Bad Schallerbach 

Mit neun Jahren hat Giulia Lehner mit ihrem Buch-
projekt „Ein Leben als Wolf – Ab in die Wildnis“ 
begonnen. Drei Jahre später geht ihr Traum in Er-
füllung und das 128 Seiten Buch über ein Mädchen, 
das sich in einen Wolf verwandelt, kann ab sofort 
in der Tips-Edition erworben werden.

Wie kommen Sie zu diesem Buch?
Erhältlich in allen Tips-Geschäftsstellen, 
im Buchhandel und auf Amazon

Die Topstars live 
natürlich in der 

Von
 Deichkind

Robbie 
Williams

bis
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KOMÖDIE

„Tee Zitrone oder ohne?“
STADT HAAG. Das Team des 
Haager Theaterkellers spielt 
in der Saison 2018 die franzö-
sische Komödie „Tee Zitrone 
oder ohne?“.

Im Haager Theaterkeller steht 
die französische Komödie „Tee 
Zitrone oder ohne?“ als Eigen-
produktion am Programm. Erst-
mals führt Martin Dreiling, dem 
Haager Publikum bisher nur als 
Schauspieler bekannt, Regie. 
Wieder mit dabei sind die Publi-
kumslieblinge Irmi Gruber, Bern-
hard Oppl, Michael Zintl-Reburg 
und Peter Woy; neu im Ensemble 
sind Julia Frisch, Sieglinde Hau-
ser und Maximilian Modl.
Die französische Komödie von 
Danielle Navarro und Patrick 
Haudecoeur handelt von einer 
Schauspieltruppe, die eine typi-

sche Boulevard-Komödie einstu-
diert. Doch zeigt sich schon bald, 
dass die Beteiligten an der Insze-
nierung nicht nur mit dem Stück, 
sondern auch mit ihren eigenen 
Problemen und Schwächen zu 
kämpfen haben.

Das Stück verspricht doppelte Turbulenzen.  Foto: Karl Wagner jun.

HINWEIS

Premiere:
Samtag, 3. Februar, 20 Uhr
Haager Theaterkeller, Stadt Haag
Weitere Spieltermine und infos:
www.theaterkeller.at

Der Marathon –                                                       
eine LebenseinsteLLung 
Wer regelmäßig seine Kilometer ab-
spult und vielleicht schon Halbma-
rathon Erfahrung hat, stellt sich ir-
gendwann die Frage: „Soll ich einen 
Marathon laufen?“ 

Der Trainingsaufwand für die Vor-
bereitung zu einem Marathon ist 
sehr hoch und auch das persönliche 
Umfeld, wie etwa Familie und Job, 
muss miteinbezogen werden. 

Es gibt dennoch genug Gründe, 
um die 42,195 km in Linz zu lau-
fen. Die Marathonläuferinnen und 
-läufer werden in Linz besonders 
gut behandelt: Die Finisher erhal-
ten neben der goldenen Finisher-
medaille gleich nach dem Ziel ein 
hochwertiges Funktionsshirt zur 
Erinnerung an den gelaufenen Linz 
Marathon. Ebenso werden in der 
Ziellabe Mohn- und Nusskronen 
von Resch & Frisch angeboten, die 
nur den Marathonfinishern vorbe-
halten sind. 

Golden RunneRs Club                              
Etwas Besonderes haben sich die Ver-
anstalter vor Jahren einfallen lassen: 
Den Golden Runners Club. Wer in Linz 
5x den Marathon finisht, wird in den 
Golden Runners Club aufgenommen 
und erhält weitere Vorteile wie zum 
Beispiel einmalig ein tolles Linz Ma-
rathon Poloshirt, 10 % Rabatt auf die 

Marathon-Nenngebühr in den Folge-
jahren, sowie eine gratis Portion Pasta 
bei der Startnummernausgabe in der 
TipsArena Linz. Zum Golden Runners 
Club des Linz Donau Marathon zählen 
mittlerweile stolze 466 LäuferInnen.

Das OK-Team ist besonders stolz auf 
jene acht Läuferinnen und Läufer, die 

seit Beginn des Linz Donau Marathons 
im Jahr 2002 alle 16 Marathons gefinisht 
haben. Zu den Super Golden Runners 
zählen eine Dame und sieben Herren. 
 
laufsChuhtest tipsaRena linz 
Erstmals gibt es für alle, die schon für 
die Volldistanz des 17. Oberbank Linz 
Donau Marathon angemeldet sind, 
beim Laufschuhtest am 16. Februar 
2018 in der TipsArena Linz ein be-
sonderes Zuckerl: Wer die Anmelde-
bestätigung vorweist, kann sich satte 
42 Euro Rabatt auf den neuen Lauf-
schuh holen.

Also, nicht warten, sondern in Linz 
beim Marathon starten!

 
anMeldunG 17. obeRbanK 
linz donau Marathon

servicestelle: MO - FR: 8 - 12 Uhr
Roseggerstr. 41, A-4020 Linz
linzmarathon@liva.linz.at
eRsteR nennsChluss:
19. Jänner 2018
www.linzmarathon.at

An
ze

ig
e17. obeRbanK linz donau MaRathon

Warum 42,195 km in Linz?

Am 15. April 2018 heißt es auf der Voest-Brücke wieder 3, 2, 1 los geht’s!

Foto: Klaus Mitterhauser

STADT HAAG. Der Verein KIM 
zeigt im Theaterkeller den Film 
„Hinter den Wolken“.
Nach mehr als 50 Jahren treffen 
sich Emma (Chris Lomme) und 
Gerard (Jo De Meyere) wieder. 
Für beide war es damals die erste 
große Liebe. Und obwohl sie in-
zwischen fast ein ganzes Leben 
trennt, spüren sie noch immer 
diese Anziehung, die Vertraut-
heit und auch die Leidenschaft. 
Für Emmas Familie kommt das 
unvermittelt und viel zu früh. 
Schließlich ist ihr Mann Frede-
rik (Karel Vingerhoets) gerade 
erst gestorben.

FILM

„Hinter den 
Wolken“

HINWEIS

Montag, 15. Jänner, 19 Uhr
Donnerstag, 18. Jänner, 20 Uhr
Haager Theaterkeller, Stadt Haag
eintritt: sieben euro
KiM/Schül/Stud: fünf euro
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Wöchentliche Termine

DO, 11. Jänner

FR, 12. Jänner

SA, 13. Jänner

SO, 14. Jänner

mO, 15. Jänner

di, 16. Jänner

mi, 17. Jänner

Top-Termine

SCHUHBECKS TEATRO 
LINZ. Europas erfolgreichste Dinnershow 
gastiert wieder in Linz, bis 21. Jänner 2018 
im teatro-Spiegelzelt in der Tabakfabrik – mit 
Unterhaltung, die den Atem stocken lässt und 
einem meisterhaften 4-Gänge-Menü, kreiert 
von Starkoch Alfons Schuhbeck. Tickets/Gut-
scheine: www.teatro-linz.at, Tel. 0732/210224
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30 JAHRE „LOOKING FOR FREEDOM“ 
LINZ. Ein Auto, eine Show, ein Mann – der 
hellste Stern für Recht und Verfassung, seit 
es in Malibu Rettungsschwimmer gibt und 
Autos reden können, kommt nach Linz: David 
Hasselhoff, am Freitag, 4. Mai 2018, 
20 Uhr, zu Gast in der TipsArena Linz. 
VVK: Ö-Ticket (01/96096), OÖNachrichten

30 JAHRE „LOOKING FOR FREEDOM“
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ALPENLAND SEPP & CO 
AMSTETTEN. Alpenland Sepp & Co 
sind auf ihrer Abschiedstournee und das 
letzte Mal in Niederösterreich zu erleben. 
Sonntag, 4. März, 16 Uhr, Pölzhalle 
Amstetten. Karten: Ö-Ticket, alle Volks-
banken, Hans Heiland: 0664/2835900,
www.mostviertelevents.at

GOLDENES OBERKRAINER 
FESTIVAL 
WIESELBURG. Beim Goldenen Oberkra-
iner Festival spielen Gregor Avsenik, Sašo 
Avsenik (Foto), Alpen Oberkrainer, die 
Großglocknerkapelle Kals, Denis Novato 
und die Goldrieder auf.
Sonntag, 25. März, 16 Uhr, Wieselburg: NV 
Forum – Neue Halle 3, Karten: Ö-Ticket, alle 
Volksbanken, Hans Heiland: 0664/2835900 
und www.mostviertelevents.at
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Top-Termine

WINTER WIESE AMSTETTEN 
AMSTETTEN. Wiesn Schmankerl und viele 
bekannte Stars präsentiert die Winter Wiese 
im Rahmen der Eisstock WM vom 18.2. bis 
3.3. in Amstetten. Die Spider Murphy Gang, 
die Paldauer, die Draufgänger und die 
Powerkryner bringen Stimmung. Infos unter 
www.winter-wiese.at und Ö-Ticket
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Kematen an der Ybbs, jeden Mitt-
woch: Fit-Gym, Turnsaal der VS, 19.30 -
20.30, Infos und Anm. unter  0676-
6383103

Amstetten: "Er ist wieder da" - Satire nach
dem Roman von Timur Vermes, Pölz-Halle,
19.30

Amstetten: Film "Elle", Cineplexx Greins-
furth, 18.30, VA: Arbeitskreis Film

Ardagger: 55+ Nachmittag, Kegeln und Kar-
tenspielen, GH Lettner, Aschbach Markt, 15 -
18.00, VA: Soziale Dorferneuerung

Ardagger: Mutterberatung, Pfarrheim Ardag-
ger Markt, 15.30 - 16.00, VA: Marktgemeinde

Aschbach: Seniorennachmittag, GH Lettner,
15.00, VA: Kulturreferat Aschbach-Markt

Haag: Spielfilm "Die wilde Maus", Theaterkel-
ler, 20.00

Seitenstetten: Ortsmeisterschaft in Luftge-
wehr, Schützenheim, bis 14. Jänner, VA: Schüt-
zengilde

Ardagger: Kostenloser Hörtest für Kinder ab
3 J., Kindergarten Ardagger Stift, 8 - 9.00

Ardagger: Schulinformationstag im Most-
viertler Bildungshof, 13 - 17.00

Aschbach: Aquarianer-Treffen mit Reisebe-
richt "Mauritius" von Heinz Schlemmer, GH
Lettner, 20.00, VA: Mostviertler Aquarienverein

Ertl: Neujahrstreffen, GH Wendtner, 20.00,
VA: Kulturverein und Gemeinde

Kematen an der Ybbs: Neujahrsempfang,
Zentrum kem.A[r]T, 19.00

Neuhofen an der Ybbs: Anmeldung zum
Kinderskikurs des SSC, GH Luegmayer, 17 -
20.00, VA: SSC ostarrichi

Neuhofen an der Ybbs: Generalversamm-
lung des UTC, GH Luegmayer

Oed-Öhling: Neujahrsempfang und offizielle
Inbetriebnahme Sturmsaal, Oed 5, 19.00

Seitenstetten: Ich bin so frei - Das Leben
neu - erfinden, BildungsZentrum St. Benedikt,
bis 13.1.

St. Peter in der Au: Der Kasperl kommt,
Schloss - Kinosaal, 15.00, VA: EKiZ

St. Peter in der Au: St. Peterer Glührunde,
Vereinshaus St. Michael, 18.30, VA: Volkspar-
tei

St. Peter in der Au: Tag der offenen Tür,
NMS St. Peter/Au, 16 - 19.00

Wallsee-Sindelburg: 32. Hallenturnier der
SCU Wallsee, U12 um 16.00, U14 um 19.30

Allhartsberg: Ball der FF Hiesbach, GH
Hausberger, 20.00

Amstetten: Bücherflohmarkt, Don Bosco-
Heim, 16 - 20.00, VA: Pfarrgemeinde

Ardagger: Ball der FF Stefanshart mit der
Band "Moskitos", GH Kremslehner, 20.00

Ardagger: Ball der Musik mit der Band "Van
Voice", GH Stöger, 20.00, VA: Musikverein Ar-
dagger Markt

Blindenmarkt: Dirndlball, GH Pitzl, 20.30,
VA: SV Blindenmarkt

Ardagger: Turnsaal-Baustellenbesichtigung
mit Baustellenfrühstück für die gesamte Bevöl-
kerung, Neue NÖ Mittelschule, 8 - 10.00, VA:
Marktgemeinde

Blindenmarkt: Flohmarkt des Oldtimerver-
eins, Oldtimerhalle, 7 - 12.00

Euratsfeld: Neujahrsempfang, Firmengelän-
de Winkler

Euratsfeld: Ostarrichi Cup und Gemeinde-
meisterschaften, VA: Alpenverein

Haag: Workshop "Instrumente basteln", Mu-
sikschule Oberes Mostviertel, 9.00, Anm. unter
 07434-44840

Neuhofen an der Ybbs: 2. Ostarrichi Ski-
cup, Forsteralm, 9.00, VA: SSC ostarrichi

Neustadtl an der Donau: Ball der FF Ober-
holz, GH Kürner, 20.30

Seitenstetten: "Liebesbriefe bemerkenswer-
ter Frauen" - Lesung mit Gertraud Weghuber,
Bildungszentrum St. Benedikt, 16.00, Anm. un-
ter  07477-42885 erbeten

Seitenstetten: Rot-Kreuz Ball, Meierhof
Stift Seitenstetten, 20.30, VA: Rotes Kreuz St.
Peter/Au

St. Peter in der Au: Christbaum einsam-
meln, Markt, 10.00, VA: Landjugend

St. Peter in der Au: Rot-Keuz-Ball, Meier-
hof Stift Seitenstetten, 20.30, VA: Rotes Kreuz
St. Peter/Au

Wallsee-Sindelburg: 32. Hallenturnier der
SCU Wallsee, U8 um 8.30, U10 um 12.30,
U11 um 15.30, Gemeindemeisterschaft um
19.15

Wallsee-Sindelburg: Kostenlose Christ-
baum Abholaktion der Landjugend, Anm. un-
ter  0650-2814560

Zeillern: ÖKB-Ball "A Nacht in Tracht",
Schloss Hotel Zeillern, 20.00

Amstetten: Bücherflohmarkt, Don Bosco-
Heim, 8 - 12.00, VA: Pfarrgemeinde

Amstetten: Selbstverteidigungskurs, Infos
und Anm. unter  0676-4009918

Ardagger: Neujahrsempfang in Kollmitzberg,
GH Grünberger, 10 - 14.00

Blindenmarkt: Hengstbergwanderung, Treff-
punkt: Gemeindeamt, 9.30, VA: Alpenverein

Haag: Neujahrskonzert der Philharmonie Obe-
res Mühlviertel, Mostviertelhalle, 11.00

Oed-Öhling: Jugendausflug "Kulm 2018",
Anm. unter  07475-53340-405, VA: Markt-
gemeinde

St. Peter in der Au: St. Peterer Glührunde,
Raika Ramingtal, 10.00, VA: Volkspartei

Ulmerfeld-Hausmening: Kindermasken-
ball, GH Schörkhuber in Ulmerfeld, 14.30, VA:
Pfadfindergilde Ulmerfeld-Hausmening-Neu-
furth

Viehdorf: Hl. Messe mit den Täuflingen aus
2017, 9.30

Wallsee-Sindelburg: 32. Hallenturnier der
SCU Wallsee, U7 um 8.30, U9 um 12.15, U13
um 16.00

Wallsee-Sindelburg: Jugendausflug "Kulm
2018", Anm. unter  0664-73851838, VA:
Marktgemeinde

Amstetten: Salsa Club Amstetten
18 - 18.50 Salsa 1 mit Willi, 19 - 19.50 mit
Helmut und Edith, 20 - 21.50 Salsa Cubana
mit Ivan
Infos unter: www.salsa-amstetten.at,
Anmeldung unter  0676-6880792

Ardagger: Thermenfahrt der Bäuerinnen
nach Geinberg

Haag: Film "Hinter den Wolken", Theaterkel-
ler, 19.00

Haag: Kurs "2018 - das best Jahr um Gewicht
zu verlieren", Musikmittelschule, 17.30, Anm.
unter  07434-42423-19

Neuhofen an der Ybbs: Kindergartenein-
schreibung, Kindergarten, 8 - 12.30

St. Georgen am Ybbsfelde: Wir hoffen al-
le auf ein hohes gesundes Lebensalter - Was
Sie über das Altwerden wissen sollten! Georg-
saal, 19.00

Wallsee-Sindelburg: Kindergarteneinschrei-
bung, 13 - 14.00

Zeillern: Anmeldung Tagesbetreuung für
Kleinkinder (1,5 bis 3 J.) im Kindergarten, 13 -
14.00

Ardagger: Kostenlose Rechtsberatung, Ge-
meindeamt, 17.30 - 17.45

Ardagger: Schuleinschreibung in der Volks-
schule, 13.30 - 17.30

Haag: "Dance for Kids", Musikmittelschule,
Gruppe 1 f. 5-7-Jährige von 15.30 - 16.30,
Gruppe 2 f. 8-12-Jährige von 16.30 - 17.30,
Anm. unter  07434-42423-19

Haag: Kurs "Besser organisiert in Beruf und
Freizeit", Lindenhof, 18.00, Anm. unter
 0664-5209393, VA: Bäuerinnen

Neuhofen an der Ybbs: Kindergartenein-
schreibung, Kindergarten, 8 - 15.00

Zeillern: Anmeldung Tagesbetreuung für
Kleinkinder (1,5 bis 3 J.) im Kindergarten, 13 -
14.00

Allhartsberg: Diavortrag "Jahresrückblick"
des Seniorenbundes

Amstetten: Alles-Leinwand Präsentation "Ki-
limanjaro - Das Lied der Träger" von Wolfgang
Melchior, Rathaussaal, 19.30

Haag: Offene Musikschulbühne, Musikschule
Oberes Mostviertel, 17.30

Ardagger: Kostenloser Seh- und Hörtest, GH
Grünberger, 14 - 16.00, VA: NÖ Senioren Koll-
mitzberg

St. Peter in der Au: Vortrag "Nahrungsmit-
telunverträglichkeiten", Referentin: Martina
Heigl, Schloss St. Peter/Au, 19.00, VA: Gesun-
de Gemeinde
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mi, 17. Jänner

do, 18. Jänner

fr, 19. Jänner Kino

Notrufe

Ärztedienst

Apothekendienst

Bürgerservice

Gesundheits-Tips

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

NMS SEITENSTETTEN

Tag der offenen Tür
SEITENSTETTEN. Am Mittwoch, 
17. Jänner, lädt die Neue Mittel-
schule Seitenstetten-Biberbach 
am Vormittag alle Schüler der 
4. Volksschulklassen und deren 
interessierten Eltern zum Tag 
der offenen Tür ein. Es wird im 
praktischen Tun Einblick in neue 
Unterrichtsformen sowie das 
Schulprogramm gegeben, das 
den Erwerb der Grundkompeten-
zen garantieren soll. Aber auch 

besondere Projekte wie „Krea(k)
tiv“ oder die Wahlp� ichtfächer 
werden näher vorgestellt. Ob 
Sport, Gesundheit, Handwerk, 
Kultur und Sprachen oder digita-
le Techniken … – Schüler und El-
tern sollen das vielfältige Angebot 
der NMS Seitenstetten-Biberbach 
kennenlernen. Am Abend � ndet 
um 19.30 Uhr im Festsaal der Mit-
telschule der Informationsabend 
für Eltern statt.

Am Tag der offenen Tür wird viel zu sehen sein. Foto: NMS Seit

Wallsee-Sindelburg: Fahrt zum Landes-Se-
niorenball nach St. Pölten, VA: NÖ Senioren-
bund Wallsee-Sindelburg

Amstetten: Kabarett "Zuerst die gute Nach-
richt" von Klaus Eckel, Pölz-Halle, 19.30

Ardagger: Bausprechtag, Gemeindeamt,
Anm. erforderlich

Haag: Film "Hinter den Wolken", Theaterkel-
ler, 20.00

Haag: Kurs "Kangatraining", Rot Kreuz-Haus,
9 - 10.00 (8x), Anm. unter  0699-81627207

Oed-Öhling: Musikschule Mostviertel - Korre-
petitionsabend, Aula der VS Aschbach, 19.00

St. Peter in der Au: Petrus Award, Schloss,
19.30, VA: Marktgemeinde

St. Peter in der Au: Spielenachmittag des
Seniorenbundes, GH Schoißengeyr, 14.00

Amstetten: Informationsveranstaltung zum
Thema "Freiwillige Mitarbeit im Roten Kreuz",
Rotes Kreuz Bezirksstelle, 19 - 21.00

Amstetten: Tag der offenen Tür in der Han-
delsakademie und Handesschule, 13 - 17.00

Blindenmarkt: Jahreshauptversammlung
der FF Blindenmarkt, Mehrzwecksaal, 19.00

Haag: Infoabend "Mitarbeit beim Roten
Kreuz", Rot Kreuz-Haus, 19.00

Neuhofen an der Ybbs: Mannschafts-
schnapsen, Ostarrichi-Kulturhof, 18.00, VA:
Union Neuhofen Fußball

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

13. und 14. Jänner:
Amstetten: Mariahilf-Apotheke,
Wiener Straße 21

Fundtierhomepage NÖ - Suche nach ver-
missten Tieren: www.tiersuche.noe.gv.at

Rauchfrei Telefon der NÖGKK: Mo. - Fr.
10.00 - 18.00, gebührenfrei,  0800-810013

13. und 14. Jänner:
Amstetten:
Dr. Lahnsteiner  07472-28906;
Aschbach, Oed-Öhling, Strengberg,
Wallsee-Sindelburg, Zeillern:
Dr. Ernst Lahnsteiner,  07432-2220
Euratsfeld, Ferschnitz:
Dr. Csaicsich  07412-58090;
Hausmening, Mauer, Ulmerfeld,
Winklarn:
Dr. Klem  07475-53266;
Haag, Weistrach:
13.1.: Dr. Habichler  07434-44924;
14.1.: Dr. Baldinger  07434-43590;
Neustadtl/D, Ardagger, Viehdorf,
St. Georgen/Y:
Dr. Schwarzecker  07473-2627;
Kematen/Y, Allhartsberg, Neuhofen/Y:
Dr. Hinterdorfer  07448-59955;
St. Peter/Au, Wolfsbach, Biberbach,
Seitenstetten, Ertl:
Dr. Reith  07477-436950;

Cineplexx Amstetten (07472-67676),
www.cineplexx.at
Fr. 12.01.2017 - Do. 18.01.2018
Burg Schreckenstein 2: Fr. 12.01. (16.00),
Sa. 13.01. (16.10), So. 14.01. (14.00);
COCO - Lebendiger als das Leben: Fr.
12.01. + Sa. 13.01. (16.10 3D), So. 14.01.
(16.00 3D);
Die dunkelste Stunde: Do. 18.01. (19.30);
Dieses bescheuerte Herz: Fr. 12.01.
(20.10), Sa. 13.01. (14.10, 18.10, 20.20), So.
14.01. (18.10, 20.20), Mo. 15.01. - Mi. 17.01.
(19.45), Do. 18.01. (18.20);
Downsizing: Do. 18.01. (20.20);
Ferdinand - geht stierisch ab: Fr. 12.01.
(16.00 3D), Sa. 13.01. (14.10, 16.00 3D), So.
14.01. (14.20 3D, 16.00), Mo. 15.01. (18.00
3D), Mi. 17.01. (18.00 3D);
Greatest Showman: Fr. 12.01. (18.20,
20.30), Sa. 13.01. (14.00, 18.20, 20.30,
22.20), So. 14.01. (18.10, 20.20), Mo. 15.01. -
 Mi. 17.01. (17.50, 20.20), Do. 18.01. (19.45);
Hilfe, ich hab meine Eltern ge-
schrumpft: So. 14.01. (14.10, 16.10), Do.
18.01. (17.50);
Hot Dog: Do. 18.01. (20.10);
Insidious - The last Key: Fr. 12.01.
(18.20, 20.30), Sa. 13.01. (18.20, 20.30,
22.40), So. 14.01. (18.30, 20.40), Mo. 15.01. -
 Do. 18.01. (17.40, 20.30);
Jumanji - Willkommen im Dschungel:
Fr. 12.01. (17.00, 20.10 3D), Sa. 13.01.
(14.30, 17.00, 20.20 3D), So. 14.01. (14.30,
16.10 3D, 20.30 3D), Mo. 15.01. (20.10), Di.
16.01. (18.00 3D, 20.10), Mi. 17.01. (20.10),
Do. 18.01. (18.00 3D);
Paddington 2: Fr. 12.01. (16.10), Sa.
13.01. (16.20), So. 14.01. (14.00);
Pitch Perfect 3: Fr. 12.01. (18.10), Sa.
13.01. (14.10, 22.30), So. 14.01. (20.10), Mo.
15.01. - Mi. 17.01. (18.10);
Star Wars - Die letzten Jedi: Fr. 12.01.
(19.30), Sa. 13.01. (19.20), So. 14.01.
(17.00), Mo. 15.01. - Mi. 17.01. (19.30 3D);
Tad Stones und das Geheimnis von Kö-
nig Midas: Fr. 12.01. (16.20, 18.20 3D), Sa.
13.01. (14.00 3D, 16.20 3D, 18.30 3D), So.
14.01. (14.00 3D, 16.30 3D, 18.40 3D), Mo.
15.01. - Do. 18.01. (17.30 3D);
The Commuter: Fr. 12.01. (18.10, 20.20),
Sa. 13.01. (18.10, 20.20, 22.30), So. 14.01. -
Mi. 17.01. (18.20, 20.00), Do. 18.01. (17.50,
20.00);



Amstetten anzeigen /

UNSERE NEUJAHRSHITS FÜR SIE!

PEUGEOT 308
SW ACTIVE BLUEHDI 120 AUT
graumetallic | 16.000 km
| 02/17 | 120 PS Die-
sel | Automatik | Navi |
Parkhilfe vorne & hinten |
Touchscreeen | USB | Blue-

tooth | uvm.

€ 16.980,-

PEUGEOT 308
SW GT-LINE BLUEHDI 150
perlmutt-weiß | 12.000 km
| 03/17 | 150 PS Diesel |
Navi | Full-LED | Panora-
maglasdach | Sitzheizung
| Massagesitze | Keyless

| uvm.

€ 23.990,-

PEUGEOT 5008
ACTIVE BLUEHDI 120

graumetallic | 14.000 km
| 05/17 | 120 PS Die-
sel | Rückfahrkamera |
Visiopark | Sitzheizung
| Mirrorscreen | Licht- &
Regensensor | uvm

.€ 27.490,-

PARTNER
ACTIVE BLUEHDI 100 ASG 6

graumetallic | 0 km |
01/17 | 100 PS Diesel |

automatisiertes Getriebe |
Sitzheizung | Navi |
Rückfahrkamera |

uvm.

€ 19.990,-

PARTNER
ACTIVE BLUEHDI 100
braunmetallic | 0 km |
10/17 | 100 PS Diesel |

Sitzheizung | Touchscreen
| Kommunikationspaket |

Parkhilfe hinten |
uvm.

€ 17.990,-

PEUGEOT 208
STYLE PURETECH 82 5TG
schwarz | 0 km | 07/17 |
82 PS Benzin | Parkhilfe
hinten | Nebelscheinwer-
fer | Klima | Sitzheizung |
USB | Bluetooth | uvm.

€ 11.990,-

PEUGEOT 208
ACTIVE PURETECH 68 5T
graumetallic | 16.000 km
| 01/17 68 PS Benzin |

Klimaautomatik | Bluetoo-
th | USB | Touchscreen |

Tempomat | uvm.

€ 9.880,-

PEUGEOT 2008
STYLE BLUEHDI 100

graumet. | 0 km | 10/17 |
100 PS Diesel | Parkhilfe
hinten | Nebelscheinwer-
fer | Klima | Sitzheizung |
USB | Bluetooth | uvm.

€ 15.990,-

PEUGEOT 2008
ACTIVE PURETECH 110
schwarz | 0 km | 06/17 |
100 PS Benzin | Parkhilfe
hinten | Nebelscheinwer-
fer | Klima | Sichtpaket |
16" Alu |USB | uvm.

€ 16.490,-

PEUGEOT 308
SW ACTIVE BLUEHDI 100
graumetallic | 23.000 km
| 01/17 | 100 PS Diesel |
Navi | Parkhilfe vorne &

hinten | Touchscreen | USB
| Bluetooth | uvm.

€ 15.990,-

Jungwagen & Tageszulassungen zu attraktiven Jubelpreisen!

Peugeot illich Ges.m.b.h
Schubertplatz 2 | 3361 Aschbach | 074 76 / 77 229
www.illich.at | office@illich.co.at | Fax DW-40

VEREINBAREN SIE GLEICH EINE PROBEFAHRT:

100

Angebote gültig solange der Vorrat reicht! Fotos sind Symbolfotos. Alle hier angeführten Preise verstehen sich inkl. 20% MwSt; vorbehaltlich Satz- & Druckfehler; Preisänderungen vorbehalten. Stand 12/17


